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zunächst möchte ich mich bei Ihnen für den positiven Ablauf
der erstmals in Hänichen (Bahnhofstraße) durchgeführten Grün-
schnittannahme bedanken. Wir werden diese zukünftig nur noch
in Hänichen durchführen, um einen reibungslosen und ruhigen
Ablauf zu sichern. Die Gemeindeverwaltung wird auch weiter-
hin mit vor Ort sein und koordinieren. Es wird aber - und da hof-
fen wir auf Ihre Zustimmung - eine weitere Änderung geben.
Der Zeitaufwand für die Vorbereitung und Durchführung ist sehr
intensiv und wir haben uns in Abstimmung mit dem Zweckver-
band Abfallwirtschaft entschieden, die Freitagtermine 16 bis
18 Uhr zu streichen und dafür ab 09.05.09, nur noch sonn-
abends in der Zeit von 8 Uhr bis 13 Uhr zu öffnen. Wir bedan-
ken uns schon jetzt für Ihr Verständnis, die einzelnen Termine
veröffentlichen wir im Amtsblatt.
Noch ein Wort zur Skaterbahn: Aufgrund der Kurzfristigkeit wur-
den Sie leider nicht informiert, dass wir die Skaterbahn abge-
baut haben. Dafür möchten wir uns entschuldigen. Diese wird
nächste Woche wieder aufgebaut bzw. ein neuer Standort in
unmittelbarer Nähe festgelegt.
Liebe Einwohner,
mit Freude kann ich Ihnen berichten, dass am Mittwoch, dem
6. Mai, der Neubau der Kita Possendorf bezogen werden konn-
te. Es wurden finanzielle Mittel in Höhe von ca. 550 TEUR ein-
gesetzt und dabei 28 neue Krippenplätze geschaffen. Gegen-
wärtig wird der Neubau durch 14 Krippen- und 18 Kindergar-
tenkinder genutzt. Damit wurde das Erdgeschoss im alten
Gebäude freigelenkt, dessen Umbau am 6. Mai begann. Ziel ist
es, diesen Abschnitt nach der Sommerpause wieder zu nut-
zen. Die offizielle Übergabe der Einrichtung ist für Mittwoch, den
5. August 2009, 15 Uhr bei einem Tag der offenen Tür geplant.
Sie, liebe Einwohner, sind bereits jetzt herzlich dazu eingeladen.
Ihr Bürgermeister
Christoph Fröse
Viele Handgriffe waren in dieser Woche noch notwendig, um den
reibungslosen Einzug der Kinder in die neuen Räume zu gewähr-
leisten.
Zahnärztliche Bereitschaft
von 9.00 bis 12.00 Uhr
09./10.05.09 ZAP Dr. Grimm, Freital, 0351 / 6 49 33 41
16./17.05.09 Frau Dipl.-Stom. Büttner, Oelsa, 0351 / 6 47 00 47
21.05.09 Herr Dr. Böhme, Bannewitz, 0351 / 4 03 03 35
22.05.09 Frau Dr. Kempe, Freital, 0351 / 64 51 59
23.05.09 Herr Dipl.-Stom. Löscher, Freital, 0351 / 6 49 13 54
24.05.09 Herr Dr. Rohde, Freital, 0351 / 64 88 50
Aktuelle Änderungen im Notfalldienst finden Sie unter
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Tierarztbereitschaft
von Freitag 19 Uhr bis Freitag 7.00 Uhr (bitte mit telef. Anmeld.)
08.05. - 15.05.09 Herr DVM Richter, Freital-Deuben
An der Weißeritz 17 a, 0351 / 6 49 12 85
15.05. - 22.05.09 Frau DVM Schmöckel, Freital-Hainsberg
Rabenauer Str. 46 a, 0351 / 4 60 08 24
22.05. - 29.05.09 Herr Dr. Göhler, Pesterwitz
Am Hang 5, Tel. 0351 / 6 50 30 29
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 0351 / 40 01 60
Polizeirevier Freital 0351 / 64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 03504 / 1 92 22
ENSO-Störungsruf Erdgas 0180 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 0180 / 2 78 79 02
Störungsruf Wasser 035202 / 51 04 21
Straßenbeleuchtung 035206 / 2 04 48
Bestattungen 0351 / 4 01 13 63
oder 0351 / 2 13 99 19
Friedhof Bannewitz 0162 / 2 53 77 33
Advita-Pflegedienst GmbH (Rippien) 0351 / 6 48 96 70
Häusl. Krankenpflege Scheuermann 0351 / 4 01 45 79
Heilpraktikerin Gabriele Richter 0351 / 4 02 77 66
Veranstaltungen
09.05. 9.30 Uhr Öffentl. Prüfungen MTK im Bürgerhaus
09.05. 10.00 Uhr 20. Feuerwehrfest in Cunnersdorf
10.05. 15.00 Uhr Muttertagskonzert
11.05. 17.00 Uhr Klöppeln in Possendorf
13.05. 19.00 Uhr Frauenstammtisch bei Hähnels
14.05. 19.00 Uhr Vortrag im Schloss Nöthnitz
17.05. 17.00 Uhr „Singen im Park“ in Possendorf
20.05. 7.45 Uhr Seniorenfahrt Goppeln
20.05. 12.30 Uhr Seniorenfahrt Bannewitz
21.05. 10.00 Uhr Himmelfahrt im Club Bannewitz
22.05. 18.00 Uhr Skatturnier in Hänichen (Otto)
23.05. 17.00 Uhr Tag der offenen Tür: Club Bannewitz
24.05. 17.00 Uhr Konzert im Schloss Nöthnitz
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedrohlichen Zustän-
den und Vergiftungen bitte sofort die Rettungsleitstelle
benachrichtigen:
0 35 04 / 19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Montag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Dienstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Mittwoch 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Donnerstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Freitag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der
Zeit von
Mittwoch 14 Uhr bis 19 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 19 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Urlaub Praxis Herr DM Gilbert, Possendorf:
20.05. - 29.05.09
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von montags 8 Uhr
bis montags 8 Uhr
11.05. - 17.05. Winckelmann-Apotheke Bannewitz
18.05. - 24.05. Dippold-Apotheke Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 8 Uhr - 8 Uhr
09.05., 21.05. Bären-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 287
10.05., 22.05. Stadt-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 229
11.05., 23.05. Windberg-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 209
12.05., 24.05. Central-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 111
13.05. Glückauf-Apoth. Ftl., Dresdner Str. 58
14.05. Stern-Apotheke Ftl., Glück-Auf-Str. 3











Rippien, Possendorf: 11., 25.05.09





1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Sa., 09.05., 8 - 13 Uhr
Hänichen, Bahnhofstraße
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Glückwünsche
Die besten Wünsche übermitteln wir
In Bannewitz
Frau Erna Berthold am 12.05. zum 95. Geburtstag
Frau Edith Rosenkranz am 08.05. zum 88. Geburtstag
Frau Monika Mann am 15.05. zum 88. Geburtstag
Frau Martha Kunath am 20.05. zum 88. Geburtstag
Frau Gertrud Wappler am 19.05. zum 87. Geburtstag
Frau Annlies Wolf am 14.05. zum 86. Geburtstag
Frau Irene Richter am 20.05. zum 83. Geburtstag
Frau Gerda Eberlein am 17.05. zum 80. Geburtstag
In Boderitz
Herrn Gerhard Hardtke am 12.05. zum 84. Geburtstag
In Börnchen
Frau Anna Krumpolt am 22.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Günter Zieschang am 09.05. zum 83. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herrn Klaus Helbig am 12.05. zum 80. Geburtstag
In Goppeln
Frau Helene Wyrwich am 09.05. zum 98. Geburtstag
Frau Elisabeth Költzsch am 10.05. zum 95. Geburtstag
Frau Gerda Pfeiffer am 09.05. zum 84. Geburtstag
In Possendorf
Frau Ursula Graf am 12.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Wilfried Menzel am 12.05. zum 75. Geburtstag
In Rippien
Frau Liesbeth Schiller am 11.05. zum 94. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Wella Ziehnert am 19.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Helmut Weigmann am 12.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Kadner am 09.05. zum 80. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Ilse Findeisen am 12.05. zum 88. Geburtstag
Frau Ilse Noack am 11.05. zum 86. Geburtstag
Herrn Rudi Thomas am 22.05. zum 84. Geburtstag






Sieglinde und Manfred Schob
in Welschhufe
Nenne dich nicht arm,
weil deine Träume nicht in Erfüllung gegangen sind;
wirklich arm ist nur,
der nie geträumt hat.
Marie von Ebner-Eschenbach
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Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung
Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans
„An der Poisentalstraße“
Ortsteil Wilmsdorf der Gemeinde Bannewitz
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz hat in öffentlicher Sit-
zung am 27.04.2009 den Entwurf des Bebauungsplans „An der Poi-
sentalstraße“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den textli-
chen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung und dem fort-
zuschreibenden Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom
20.04.2009 gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2
BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen.






während der üblichen Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffent-
lich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift - Stellungnahmen abgegeben werden. Es wird darauf
hingewiesen, dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungsfrist
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung nach § 4a
(6) BauGB unberücksichtigt bleiben können.
Bauamt
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz
findet amMontag, dem 25. Mai 2009, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
27.04.09
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss der neuen Tagespflegerichtlinie
7. Beschluss der Feuerwehrsatzung und der Feuerwehrentschä-
digungssatzung
8. Beschluss der Friedhofskonzeption
9. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
10. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es besteht ab dem 18.05.09 die Möglichkeit während der Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung Bannewitz,
- Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 209 und
- Bannewitz, August-Bebel-Straße 1, Zimmer 001






Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde
Bannewitz
findet am Dienstag, dem 12. Mai 2009, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
14.04.09
3. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Fröse
Bürgermeister
Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates Possendorf
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Possendorf
findet am Dienstag, dem 19.05.2009, 19.00 Uhr,
im Vereins- und Gemeindesaal in Possendorf statt.
Tagesordnung
Begrüßung
1. Vorstellen Planung Kirchplatz Possendorf
2. Vorstellen Gestaltung Sitzbereich Schulpark Possendorf
3. Wegesäule Rundteil
4. allgemeine Informationen
5. Fragemöglichkeit der Einwohner




vom 27. April 2009
Beschluss-Nr. 023/09
Beschluss zur Umschuldung von Krediten
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt die Umschul-
dung dreier Darlehen der Gemeinde Bannewitz mit einer Gesamt-
höhe von 1.762.525,21 EUR, für die die Zinsbindungen am
15.05.2009 auslaufen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Umschuldung zum
15.05.2009 vorzunehmen und dem Gemeinderat den Darlehens-
geber sowie die jeweiligen Darlehenskonditionen mitzuteilen.
Es werden Sondertilgungen in Höhe von 247.976,43 EUR vorge-
nommen, wodurch die Gesamthöhe gemindert wird. Diese Son-







Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe des Bannewitzer
Abwasserbetriebes für die Maßnahme „Umverlegung eines Schmutz-
wasserkanals im Zusammenhang mit dem Hallenneubau der Firma
Kompressorenbau Bannewitz GmbH“
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Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt auf der Grund-
lage des § 79 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) eine außerplanmäßige Ausgabe des Bannewitzer
Abwasserbetriebes in Höhe von 80.000,00 EUR für die Maßnahme
„Umverlegung des Schmutzwasserkanals im Zusammenhang mit dem







Auftragsvergabe für die Baumaßnahme:
Umverlegung Schmutzwasserkanal im Zusammenhang mit dem Hal-
lenneubau der Firma Kompressorenbau Bannewitz GmbH
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz ermächtigt den Bürger-
meister, den Auftrag „Umverlegung Schmutzwasserkanal im Zusam-
menhang mit dem Hallenneubau der Firma Kompressorenbau Ban-
newitz GmbH“ an den nach beschränkter Ausschreibung und Sub-
mission ermittelten und durch Auswertung bzw. Vergabevorschlag
des Planungsbüros empfohlenen, für die Gemeinde günstigsten Bie-
ter auf Grundlage des § 52 Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeord-







Überführung des Vorhaben- und Erschließungsplanes (V/E-Plan“An
der Poisentalstraße“) in einen Bebauungsplan „An der Poisentalstraße“
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt:
die Änderung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 34/96 vom 26.08.1996
des Vorhaben- und Erschließungsplanes (V/E-Plan „An der Poisen-
talstraße“) der Gemeinde Bannewitz in einen qualifizierten B-Plan „An
der Poisentalstraße“ auf Antrag des Investors und aufgrund der Ein-
führung des Überleitungsgesetzes EAG Bau in das BauGB. Der Inves-
tor beauftragt ein leistungsfähiges Planungsbüro mit der Erarbeitung
des Bebauungsplanes, sowie mit der Durchführung des Verfahrens







Billigung- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan „An der Poi-
sentalstraße“
Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz beschließt:
1.Der Entwurf des Bebauungsplans „An der Poisentalstraße“ der
Gemeinde Bannewitz, Ortsteil Wilmsdorf, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A), den textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der
Begründung und dem fortzuschreibenden Umweltbericht, jeweils in
der Fassung vom 20.04.2009 wird gebilligt.
2.Der Entwurf des Bebauungsplans ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für
die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Der Termin der Ausle-
gung ist rechtzeitig bekannt zu geben.
3.Der Vorhabenträger wird beauftragt die maßgeblichen Behörden/









über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-
lung von Wahlscheinen für die Wahl am 7. Juni 2009 zum
Europäischen Parlament und für die gleichzeitig stattfindenden Kom-
munalwahlen
1. Das Wählerverzeichnis für die Europawahl und die Kommu-
nalwahlen für die Wahlbezirke der Gemeinde Bannewitz wird
in der Zeit vom 18. bis 22. Mai 2009 - während der allge-
meinen Öffnungszeiten an Werktagen -
Montag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Possendorf, Schul-
straße 6, 01728 Bannewitz, Zimmer 210 für Wahlberechtig-
te zur Einsicht bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will,
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre gemäß § 34 des Sächsi-
schen Meldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur
Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
und das Anfertigen von Auszügen aus demWählerverzeichnis
durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im Zusammen-
hang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter
Personen steht. Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck
verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht
werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich, welches nur von einem Bediensteten der Gemein-
de Bannewitz bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist oder einen Wahlschein für die
Wahl zum Europäischen Parlament und/oder einen
Wahlschein für die Kommunalwahlen hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann innerhalb der unter 1. genannten Öffnungszeiten,
spätestens am 22. Mai 2009 bis 12.00 Uhr bei Frau Mieth
in der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Possendorf, Schul-
straße 6, 01728 Bannewitz, Zimmer 210 Einspruch einlegen
bzw. Antrag auf Berichtigung stellen. Der Einspruch/Antrag
kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt/gestellt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen
nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderli-
chen Beweismittel beizufügen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 17. Mai 2009 eine Wahl-
benachrichtigung. In dieser ist vermerkt, für welche Wahl/en
sie gilt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
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Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits Wahlschein/e und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein,
- zur Wahl des Europäischen Parlament hat, kann durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des
Landkreises Sächsische Schweiz - Osterzgebirge
- zu den Kommunalwahlen hat, kann an der/den Wahl/en
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
des für ihn zuständigen Wahlgebietes in der Gemeinde
Bannewitz
oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Wahlscheine erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberech-
tigter, *)
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahl-
berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis, bei
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei
Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung
bis zum 17. Mai 2009 oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlord-
nung bis zum 22. Mai 2009 versäumt hat.
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1
der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a
Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist.
c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist und die Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde Banne-
witz gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 5. Juni 2009,
18.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Pos-
sendorf, Schulstraße 6, 01728 Bannewitz, Zimmer 210
mündlich oder schriftlich beantragt werden. Im Antrag sind
Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) anzugeben. Des
Weiteren soll die laufende Nummer, unter der der Antrag-
steller im Wählerverzeichnis geführt wird, angegeben wer-
den. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Der Antrag kann auch per Email oder durch sonstige dokumen-
tierbare Übermittlung in elektronischer Form gestellt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis
zum Wahltag, 15.00 Uhr bei der Gemeinde Bannewitz unter
vorstehender Anschrift gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass im die bean-
tragten Wahlscheine nicht zugegangen sind, können ihm bis
zum 6. Juni 2009, 12.00 Uhr, neue Wahlscheine erteilt wer-
den.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung von Wahlschei-
nen noch bis zumWahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Der Wahlberechtigte erhält für die Wahl zum Europäischen
Parlament
- einen Wahlschein
- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Der Wahlberechtigte erhält für die Kommunalwahlen
- einen Wahlschein mit Angabe der Wahl/en, für die der Wahl-
berechtigte wahlberechtigt ist
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zumGemeinderat
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschafts-
rat (wenn im Wahlschein angegeben)
- einen amtlichen gelben Wahlumschlag
- einen amtlichen orangenen Wahlbriefumschlag mit der
Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die
Briefwahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und
Stelle ausüben. Die Abholung von Wahlscheinen und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte
vertritt; dies hat sie der Gemeinde Bannewitz vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit dem/den
Stimmzettel/n und denWahlscheinen so rechtzeitig an die ange-
gebenen Stellen absenden, dass dieWahlbriefe dort spätestens
amWahltage bis 18.00 Uhr eingehen.
Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich für den Wähler beför-
dert. Sie können auch bei der auf dem jeweiligen Wahlbrief




*) § 5 Abs. 1 KomWG: „Ein Wahlberechtigter, der verhindert ist, …,
erhält auf Antrag einen Wahlschein. …“
Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates Bannewitz
Termin: Montag, den 18.05.2009
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Bannewitz, August-Bebel-Str. 1,
01728 Bannewitz, Zi. 106
Tagesordnung
- Informationen des Ortsvorstehers und der Ortschaftsräte
- Beratung zur Gemeinderatssitzung am 25.05.2009
- Anfragen und Anregungen anwesender Einwohner
- Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte
- Sonstiges
Drabek, Ortsvorsteher
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Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge für die Gemeinderatswahl
am 7. Juni 2009
Für die Wahl zum Gemeinderat wurden folgende 9 Wahlvorschläge zugelassen:
Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift




Wählervereinigung Noack, Schichtleiter 1973 Possendorf
Börnchen Hänichen Lutz Schulstr. 17B
Possendorf Rippien, 01728 Bannewitz
WV BHPR
Dr. Lätsch, Bauingenieur 1942 Possendorf
Peter Zur Eichleite 6
01728 Bannewitz
Heyne, Meister HLS 1951 Börnchen
Wolfgang Curt-Querner-Gasse 2
01728 Bannewitz
Römer, Angestellter 1977 Winckelmannstr. 41
Lars 01728 Bannewitz
Saffer, Pensionär 1943 Possendorf
Hanns Simons Wiese 5
01728 Bannewitz
Ebert, Immobilienmakler 1955 Possendorf
Karlheinz Rundteil 3A
01728 Bannewitz
Ebert, Finanzdienstleisterin 1964 Rippien
Birgit Pirnaer Str. 14
01728 Bannewitz
Clauß, Informatiker 1977 Possendorf
Dietrich Hauptstr. 40
01728 Bannewitz
Neldner, Zerspaner 1961 Possendorf
Horst Untere Dorfstr. 9
01728 Bannewitz
Christlich Demokratische Otto, Selbständiger 1961 Hänichen
Union Deutschlands, Renato Dresdner Str. 11
CDU 01728 Bannewitz
Stephan, Rentner 1943 Hänichen
Christian Am Goldrändel 18
01728 Bannewitz
von Havranek, Bauingenieurin, 1965 Gartenstr. 39
Angela zz. Hausfrau 01728 Bannewitz
Neumann, Dipl.-Ing. 1947 Graf-von-Bünau-Ring 18
Norbert 01728 Bannewitz
Prof. Dr. Ing. Dietze, Prof.-Ing. 1937 Börnchen
Reinhard Obernaundorfer Str. 2A
01728 Bannewitz
Kölzig, Baufacharbeiter 1966 Hänichen
Falk Am Goldrändel 1G
01728 Bannewitz
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Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift




Kucklick, Rechtsanwalt 1958 Welschhufe
Klaus Welschhufer Str. 22
01728 Bannewitz
Reichel, Prokurist 1968 Winckelmannstr. 39
Michael 01728 Bannewitz
Rubach, Kfz-Meister 1961 Hänichen
Achim Wilischblick 1
01728 Bannewitz
Wölbling, Immobilienwirtin 1963 Cunnersdorf
Evelin Kaitzer Str. 15
01728 Bannewitz
Freie Wählergemein- Ebert, Kauffrau 1964 Welschhufe
schaft Bannewitz, Carmen Welschhufer Str. 64
FWB 01728 Bannewitz
Griepentrog, Schlosser 1959 Rosentitzer Str. 92
Gunar 01728 Bannewitz
Pünsch, Dipl.-Ing. Gartenbau/ 1963 Possendorf
Sylvia Betriebswirtin Schulstraße 4A
01728 Bannewitz
Mende, Elektroniker 1959 Kirchstraße 8
Gerd 01728 Bannewitz
Jähnig, Tagespflegerin 1966 Am Eutschützgrund 19
Gabriele 01728 Bannewitz
Döring, Hauptamtsleiterin 1978 Carl-Behrens-Str. 8
Julienne 01728 Bannewitz
Grämer, Bauingenieur 1974 Hänichen
Lutz Marktsteg 1
01728 Bannewitz
Schmidt, Mechatroniker 1964 Windbergstr. 17
Bernd 01728 Bannewitz
Kirchner, Geschäftsführer 1962 Eutschützer Höhe 3
Winfried 01728 Bannewitz
DIE LINKE, Einert, Selbstständiger 1949 Cunnersdorf
DIE LINKE Volker Heinriche-Heine-Str. 22
01728 Bannewitz
Wünschmann, Einzelhandelskauffrau 1963 Wilmsdorf
Martina Zum Heideberg 22D
01728 Bannewitz
Kovács, Fachverkäuferin 1958 Windbergstr. 16
Carmen 01728 Bannewitz
Schmidt, Fachverkäuferin 1962 Schulstr. 2
Sylvia 01728 Bannewitz
Bürgergemeinschaft, BG Neugebauer, Berufsschullehrerin 1959 Goppeln
Marion Gartenweg 13
01728 Bannewitz
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Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift




Maus, Dipl. Verwaltungswirt 1951 Hänichen
Rainer Viehweg 3B
01728 Bannewitz
Müller, Pharmazieingenieurin 1951 Gartenstr. 6A
Ursula 01728 Bannewitz
Schwiegk, Buchbinderin u. Dipl. 1971 Golberode
Carla Designerin Zur Pappel 7
01728 Bannewitz
Wählervereinigung Lehmann, Dipl.-Ing. Maschinenbau 1953 Eutschützer Str. 4B
Kommunalabgaben, Reiner 01728 Bannewitz
WV KA
Scholz, Musikschulleiterin 1953 Rosentitzer Str. 17
Elisabeth 01728 Bannewitz
Rietzschel, Dipl.-Ing. 1956 Gartenstr. 29
Frank 01728 Bannewitz
Milde, Dipl.-Ing. 1962 Winckelmannstr. 74
Rolf 01728 Bannewitz
Niederschuh, Dipl.-Ing. Bauwesen 1962 Winckelmannstr. 74
Gerd 01728 Bannewitz
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Freiherr von Finck, Dipl. agrar Ing. 1945 Am Schloss 2
GRÜNE Karl-Alexander 01728 Bannewitz
Freie Demokratische Knorr, Rentnerin 1939 Possendorf
Partei, FDP Gitta Rippiener Str. 10A
01728 Bannewitz
Wetterney, BMSR-Techniker 1967 Hänichen
Tilo Glück-Auf-Weg 34
01728 Bannewitz
Böttcher, Freiberufliche Fach- 1943 Hänichen
Brigitte physiotherapeutin Bruno-Philipp-Str. 11
01728 Bannewitz
Ringel, Rentner 1940 Nöthnitzer Hang 8b
Peter 01728 Bannewitz
Sozialdemokratische Synde, Betriebsrat 1976 Hänichen
Partei Deutschlands, Mirco Dresdner Str. 9
SPD 01728 Bannewitz
Goldberg, Student 1988 Goppeln
Philipp Dorfstr. 14
01728 Bannewitz
Sauter, Abiturient 1989 Goppeln
Martin Dorfstr. 21
01728 Bannewitz
Gürtler, Diplom-Ingenieur 1970 Possendorf
Axel Richard-Wagner-Str. 18
01728 Bannewitz
Bannewitz, 29. April 2009
gez. Fröse
Bürgermeister
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Gemeinde Bannewitz
Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Bannewitz
am 7. Juni 2009
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Bannewitz wurden folgende 4 Wahlvorschläge zugelassen:
Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift




Wählervereinigung Römer, Angestellter 1977 Winckelmannstr. 41
Börnchen Hänichen Lars 01728 Bannewitz
Possendorf Rippien,
WV BHPR
Christlich Demokratische Drabek, Dipl.-Ing. 1946 Winckelmannstr. 57
Union Deutschlands, Rudolf 01728 Bannewitz
CDU
Libuda, Staatl. gepr. Augen- 1947 Kirchplatz 5
Frank optikermeister 01728 Bannewitz
Neumann, Dipl.-Ing. 1947 Graf-von-Bünau-Ring 18
Norbert 01728 Bannewitz
Freie Wählergemein- Ebert, Kauffrau 1964 Welschhufe
schaft Bannewitz, Carmen Welschhufer Str. 64
FWB 01728 Bannewitz
Schmidt, Mechatroniker 1964 Windbergstr. 17
Bernd 01728 Bannewitz
Bürgergemeinschaft, BG Müller, Pharmazieingenieurin 1951 Gartenstr. 6a
Ursula 01728 Bannewitz






der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Goppeln
am 7. Juni 2009
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Goppeln wurde folgender Wahlvorschlag zugelassen:
Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift




Bürgergemeinschaft, BG Kaiser, Dipl.-Ing. 1948 Gaustritz
Walter Babisnauer Weg 1
01728 Bannewitz
Neugebauer, Berufsschullehrerin 1959 Goppeln
Marion Gartenweg 13
01728 Bannewitz
Ruppert, Bauingenieur 1952 Golberode
Ullrich Zur Pappel 6
01728 Bannewitz
Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift
vorschlages (Familienname, jahr (Hauptwohnung)
(Partei/Wählervereinigung, Vorname)
Kurzbezeichnung/Kennwort)______________________________________________________________________________________________________________________
Dietze, Rentnerin 1944 Goppeln
Annelies Dorfstr. 25
01728 Bannewitz
Schwiegk, Buchbinderin, Dipl.- 1971 Golberode
Carla Designerin Zur Pappel 7
01728 Bannewitz
Weiterhin kann jede wählbare Person gewählt werden, da nur ein Wahlvorschlag zugelassen wurde.






der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Possendorf
am 7. Juni 2009
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Possendorf wurden folgende 4 Wahlvorschläge zugelassen:
Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift
vorschlages (Familienname, jahr (Hauptwohnung)
(Partei/Wählervereinigung, Vorname)
Kurzbezeichnung/Kennwort)
Wählervereinigung Noack, Schichtleiter 1973 Possendorf
Börnchen Hänichen Lutz Schulstr. 17B
Possendorf Rippien, 01728 Bannewitz
WV BHPR
Dr. Lätsch, Bauingenieur 1942 Possendorf
Peter Zur Eichleite 6
01728 Bannewitz
Pötzschke, Selbstständiger 1955 Wilmsdorf
Egbert Ferd.-v.-Schill-Str. 62A
01728 Bannewitz
Saffer, Pensionär 1943 Possendorf
Hanns Simons Wiese 5
01728 Bannewitz
Bühn, Dipl.-Psychologin 1961 Börnchen
Silvia Dorfstr. 5
01728 Bannewitz
Neldner, Zerspaner 1961 Possendorf
Horst Untere Dorfstr. 9
01728 Bannewitz
Freie Wählergemeinschaft Pünsch, Techniker 1961 Possendorf
Bannewitz, FWB Reinhard Schulstr. 4A
01728 Bannewitz
DIE LINKE, Wünschmann, Einzelhandelskauffrau 1963 Wilmsdorf
DIE LINKE Martina Zum Heideberg 22D
01728 Bannewitz
Sozialdemokratische Ebert, Requisiteur 1969 Possendorf
Partei Deutschlands, Tilo Rippiener Str. 4
SPD 01728 Bannewitz
Bannewitz, 29. April 2009
gez. Fröse
Bürgermeister
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Gemeinde Bannewitz
Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Rippien
am 7. Juni 2009
Für die Wahl zum Ortschaftsrat Rippien wurden folgende 3 Wahlvorschläge zugelassen:
Bezeichnung des Wahl- Bewerber Beruf oder Stand Geburts- Anschrift
vorschlages (Familienname, jahr (Hauptwohnung)
(Partei/Wählervereinigung, Vorname)
Kurzbezeichnung/Kennwort)
Wählervereinigung Ebert, Finanzdienstleisterin 1964 Rippien
Börnchen Hänichen Birgit Pirnaer Str. 14
Possendorf Rippien, 01728 Bannewitz
WV BHPR
Christlich Demokratische Auxel, Rentner 1941 Hänichen
Union Deutschlands, CDU Helmut Bruno-Philipp-Str. 7
01728 Bannewitz
Otto, Selbstständiger 1961 Hänichen
Renato Dresdner Str. 11
01728 Bannewitz
Rubach, Kfz-Mechaniker 1961 Hänichen
Achim Wilischblick 1
01728 Bannewitz
Stephan, Rentner 1943 Hänichen
Christian Am Goldrändel 18
01728 Bannewitz
Fischer, Selbstständiger 1944 Hänichen
Bernd Viehweg 1A
01728 Bannewitz
Sozialdemokratische Partei Synde, Betriebsrat 1976 Hänichen
Deutschlands, SPD Mirco Dresdner Str. 9
01728 Bannewitz
Bannewitz, 29. April 2009
gez. Fröse
Bürgermeister
Aus dem Gemeinderat am 27. April 2009
Der Gemeinderatssitzung ging ab 18.30 Uhr eine Begehung des
Friedhofes Bannewitz voraus. Da in der nächsten Ratssitzung im
Mai eine Konzeption zur Neugestaltung des Friedhofes in den nächs-
ten Jahren getroffen werden soll, konnten sich alle Gemeinderäte
ein eigenes Bild von den Gegebenheiten machen. Die Land-
schaftsarchitektin, die die Konzeption erarbeitet hat, stand für Fra-
gen und Erläuterungen zur Verfügung und ging auf geplante Maß-
nahmen im gestalterischen Bereich ein. Ein Vertreter des Bauamtes
ergänzte diese Ausführungen hinsichtlich schon abgeschlossener
Baumaßnahmen auf dem Friedhof Bannewitz und weiterer Planun-
gen im baulichen Bereich.
Ab 19.30 Uhr begrüßte der Bürgermeister die Gemeinderäte, die
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die Vertreter der Presse und
die anwesenden Einwohner zur öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates im Ratssaal des Bürgerhauses.
Es wurde nach folgender Tagesordnung beraten:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
30.03.2009
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss zur Umschuldung von Krediten
7. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe „Umverlegung
Schmutzwasserkanal im Zusammenhang mit dem Hallenneu-
bau der Firma KBB GmbH“
8. Vergabebeschluss „Umverlegung Schmutzwasserkanal im
Zusammenhang mit dem Hallenneubau der Firma KBB GmbH“
9. Änderung des Aufstellungsbeschlusses in B-Plan „An der Poi-
sentalstraße“
10. Billigungs- und Auslegungsbeschluss „An der Poisentalstraße“
11. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
12. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Zunächst informierte der Bürgermeister die Anwesenden über ver-
schiedene aktuelle Belange in der Gemeinde. So sagte er u. a., dass
nach Ostern mit den Maßnahmen zur Straßenausbesserung begon-
nen wurde. Die Grünschnittannahme wurde am letzten Aprilwo-
chenende erstmals in Hänichen (Skaterbahn) durchgeführt und ist
sehr positiv aufgenommen worden. Deshalb soll die Annahme auch
zukünftig an dieser Stelle erfolgen.
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Die Skaterbahn soll wieder aufgebaut werden bzw. über einen alter-
nativen Standort entschieden werden. Der Anbau des Kindergar-
tens „Am Bahnhof“ in Possendorf wird in nächster Zeit von den
zuständigen Stellen offiziell abgenommen werden und kann dann
ab dem 06.05.2009 genutzt werden. Ab diesem Zeitpunkt werden
die Sanierungsmaßnahmen im Altbau des Kindergartens beginnen.
Bereits jetzt sei auf den Tag der offenen Tür am 05. August 2009
hingewiesen, an dem Interessierte die neuen Räumlichkeiten in
Augenschein nehmen können.
Im Tagesordnungspunkt 6 wies die Kämmerin darauf hin, dass im
Mai 2009 drei Kredite zur Umschuldung fällig werden. Da sich darun-
ter zwei kleinere Kredite befinden, stellte sie zur Diskussion, ob eine
Ablösung dieser Kredite erfolgen sollte. Eine außerplanmäßige Til-
gung wäre sinnvoll, da die Mittel in der Rücklage vorhanden sind
und die Zinsausgaben die derzeitigen Zinseinnahmen bei weitem
übersteigen. Die Räte halten nicht zuletzt auf Grund der aktuellen
Finanzmarktsituation eine Ablösung für die kleineren Kredite sinn-
voll. Gleichzeitig ermächtigten sie den Bürgermeister, eine Umschul-
dung vorzunehmen. Dem Gemeinderat wird der Darlehensgeber
sowie die Darlehenskonditionen zeitnah mitgeteilt werden. Der
Beschluss wurde mit vier Enthaltungen und zehn Dafürstimmen
getroffen.
Weiterhin hatten die Gemeinderäte in der letzten Sitzung über zwei
Beschlüsse bezüglich der Maßnahme „Umverlegung eines Schmutz-
wasserkanals im Zusammenhang mit dem Hallenneubau der Firma
Kompressorenbau Bannewitz GmbH“ zu entscheiden. Zunächst
beschloss der Gemeinderat eine außerplanmäßige Ausgabe des
Bannewitzer Abwasserbetriebes zur Umsetzung dieser Maßnahme.
Die außerplanmäßige Ausgabe wird durch eine Refinanzierung des
Straßenbauamtes Meißen-Dresden bis spätestens Ende 2009
gedeckt werden, da die Maßnahme durch den Straßenneubau (Vor-
haben S 191 n) verursacht wird. Außerdem war ein Beschluss zur
Auftragsvergabe für die Baumaßnahme nötig. Da die Submission
erst am 07.05.2009 stattfindet, eine schnelle Auftragsvergabe aber
Voraussetzung für eine zügige Umsetzung der Maßnahme ist, wurde
der Bürgermeister ermächtigt, den Auftrag „Umverlegung Schmutz-
wasserkanal im Zusammenhang mit dem Hallenneubau der Firma
Kompressorenbau Bannewitz GmbH“ an den nach beschränkter
Ausschreibung und Submission ermittelten und durch Auswertung
bzw. Vergabevorschlag des Planungsbüros empfohlenen, für die
Gemeinde günstigsten Bieter in Form einer Eilentscheidung zu ertei-
len. Beide Vorlagen wurden einstimmig durch den Gemeinderat
beschlossen.
Ebenfalls einstimmig beschlossen die Gemeinderäte die Überfüh-
rung des Vorhaben- und Erschließungsplanes (V/E-Plan „An der Poi-
sentalstraße“) in einen Bebauungsplan (B-Plan „An der Poisental-
straße“) sowie den Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan „An der Poisentalstraße“.
Nachdem einige Gemeinderäte noch Fragen oder Anregungen für
die Verwaltung hatten, endete die öffentliche Sitzung um 20.35 Uhr.




Seit 4. Mai ist der Kirchplatz in Bannewitz wegen notwendi-
ger Pflasterarbeiten für ca. drei Wochen voll gesperrt. Die




Im Rahmen der bereits im November 2008 begonnen Instandset-
zungen von Gemeindestraßen wurden nun auch die Maßnahmen
Rosentitzer Straße 2. BA, August-Bebel-Straße (Badweg) und Fuß-
weg zwischen Dr.-E.-Schlobach-Straße und Boderitzer Straße been-
det. Im Bereich der Rosentitzer Straße erhielt zusätzlich der Müh-
lenweg noch eine neue Deckschicht. Vor allem hier und an der
August-Bebel-Straße waren neben den Asphaltarbeiten noch erheb-
liche Anstrengungen durch den gemeindlichen Bauhof erforderlich,
der sämtliche Bankette und Nebenflächen mit Frostschutzmaterial
neu befestigte. Zuletzt wurde der Fußweg zu Mc Donald´s mit einer
1,80 m breiten Asphalttragedeckschicht befestigt, diese Breite lässt
auch eine Bewirtschaftung (Multicar) zu.
Foto: R. Langer
Insgesamt wurden bei allen sechs Maßnahmen (Welschhufer Str./Pul-
verweg, Bahndamm Cunnersdorf, Gohligweg, Fußweg zu Mc





Am 07.04.2009 wurde auf der Schachtstraße in Höhe Stein-
straße ein Schlüsselbund mit blauem Schnürsenkel als
Schlüsselanhänger gefunden.
Schlüssel
Am 14.04.2009 wurde auf der August-Bebel-Straße in Ban-
newitz ein Schlüssel mit einem dunkelblauen Totenkopf-
schlüsselband gefunden.
Damenarmbanduhr Pulsar
Am 17.04.2009 wurde im Real-Markt Bannewitz eine Damen-
armbanduhr des Herstellers Pulsar mit silbernem Armband
gefunden.
Handy Siemens M 35
Am 20.04.2009 wurde auf einem Glascontainer an der Bahn-
hofstraße in Hänichen ein Handy des Typs Siemens M 35 in
der Farbe blau gefunden.
Wir bitten die Verlierer sich im Fundbüro, Tel.-Nr. 035206/
2 04 25, zu melden.
Ordnungsamt






Telefon 035206 / 2 04 49
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 74/33 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.788 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Cunnersdorf, Kaitzer Str. 2
- Flurstück 133, Gemarkung Cunnersdorf
- Mehrfamilienhaus und Gewerbe
- 6 Wohneinheiten, eine Gewerbeeinheit
- teilweise vermietet
- 500 qm Wohnfläche




Jeden 1. Dienstag im Monat, 18 - 19 Uhr




Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Donnerstag 13 - 15.30 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Soziales und Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag (Possendorf) 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Donnerstag (Bannewitz, auf Anmeld.) 14 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen
Montag: Bannewitz 9 - 12 Uhr
Dienstag: Possendorf 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Dienstag: Bannewitz 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Possendorf 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Bannewitz 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr








Das Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz erscheint zweimal monatlich
und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber, Redaktion:
Gemeinde Bannewitz, Possendorf,
Schulstr. 6, 01728 Bannewitz
Tel. 03 52 06/20 40, Fax: 03 52 06/2 04 35
(E-Mail) amtsblatt @ bannewitz.de
- Verantwortlich für den amtlichen Teil und die weiteren Veröffent-
lichungen der Gemeindeverwaltung:
Bürgermeister Christoph Fröse
- Verlag, Satz, Anzeigen, Druck:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0, Telefax: (0 35 35) 48 91 15,
Fax-Redaktion: (0 35 35) 48 91 55
- Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen:
Herr Lemke, Telefon: 01 72/3 51 14 28 oder 03 51/4 72 49 09,
Telefax: 03 51/4 72 49 49, e-mail: lemkedresden@web.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Der Nachdruck von einzelnen Beiträgen ist nur mit Genehmigung des
Herausgebers gestattet. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unse-
re zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages
für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Die nächste Ausgabe
erscheint am
Freitag, dem 22. Mai 2009
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist




Telefon 035206 / 2 32 00
CDU
Herr Tino Preikschat
Telefon 0351 / 4 03 49 61
oder 0172 / 5 60 57 22
Fraktion der Freien Wählergemeinschaft
Herr Gunar Griepentrog
Bannewitz, Rosentitzer Str. 92
Telefon 0351 / 4 04 36 42




Telefon 0351 / 4 03 03 66
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Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung Bannewitz
Possendorf, Schulstraße 6 und Außenstelle Bürgerhaus, Bannewitz, August-Bebel-Straße 1
Amt Ansprechpartner Telefon E-Mail
Zentrale Frau Müller 03 52 06/2 04 -0 rathaus@bannewitz.de
Bürgermeister Herr Fröse 03 52 06/2 04 -0
Hauptamt
Leiter Hauptamt Herr Hinz 03 52 06/20 4- 20 hauptamt@bannewitz.de
SG Organisation, Personal, Soziales, Widerspruchsstelle
Sachgebietsleiterin Frau Gehre 03 52 06/20 4- 26 kita@bannewitz.de
SB Personal Herr Pohl 03 52 06/20 4- 31
SB Soziales (Bürgerhaus) Frau Nätsch 03 51/40 90 0- 25 soziales@bannewitz.de
HSB Soziales (Bürgerhaus) Frau Jaksch 03 51/40 90 0- 25
SB Bürgerbüro (Bürgerhaus) Frau Lindner 03 51/40 90 0- 20
03 51/40 90 0- 0
SG Verwaltung, Meldewesen, Schulen, Bußgeldstelle
Sachgebietsleiterin Frau Eisenberg 03 52 06/20 4- 21 verwaltung@bannewitz.de
SB Verwaltung, Versicherungen Frau Bogdan 03 52 06/20 4- 27
HSB Meldewesen, Bußgeldstelle Frau Mieth 03 52 06/20 4- 24
SB Pass- und Meldewesen Frau Renner 03 52 06/20 4- 30 meldeamt@bannewitz.de
SB Pass-Meldewesen (Bürgerhaus) Frau Böhm 03 51/4 0 90 0- 15
HSB Öffentlichkeitsarbeit,
Schulen, Jugend, Kultur, Sport Frau Ryssel 03 52 06/20 4- 28 amtsblatt@bannewitz.de
SG Ordnung, Brandschutz, Gewerbe, Straßenverkehrsbehörde
Sachgebietsleiterin Frau Stiller 03 52 06/20 4- 22 ordnungsamt@bannewitz.de
SB Ordnung Herr Pabst 03 52 06/20 4- 25
SB Gewerbe Frau Godau 03 52 06/20 4- 29 gewerbe@bannewitz.de
SB Straßen- u. Ordnungs-
angelegenheiten Frau Ebert 03 52 06/20 4- 42
Kämmerei
Kämmerin Frau Eichler 03 52 06/20 4- 60 kaemmerei@bannewitz.de
Koordinator Doppik Frau Hänel 03 52 06/20 4- 45
Sachgebiet Finanzen u. Liegenschaften
Sachgebietsleiterin Frau Danowski 03 52 06/20 4- 62
SB Kasse Frau Henschke 03 52 06/20 4- 61
SB Liegenschaften Frau Richter 03 52 06/20 4- 49
Sachgebiet Steuern und Gebühren
SB Steuern und Gebühren Frau Woelz 03 52 06/20 4- 63
SB Abgaben und Kassenwesen Frau Geißler 03 52 06/20 4- 64
Bauamt
Leiterin Bauamt Frau Heller 03 52 06/20 4- 40
Sachgebiet Bauordnung, Bauleitplanung
HSB Bauordnung, Bauleitplanung Frau Schur 03 52 06/20 4- 41 bauamt@bannewitz.de
SB Bauleitplanung, Straßen-
beleuchtung Herr Schütze 03 52 06/20 4- 48
Sachgebiet Bauverwaltung Hoch-/Tiefbau
Sachgebietsleiter Herr Kirchner 03 52 06/20 4- 47
SB Bauverwaltung, Umweltschutz Herr Böhme 03 52 06/20 4- 43
Bauhof (Possendorf, Hauptstraße 15)
Leiter Bauhof Herr Walde 03 52 06/2 14 88 bauhof-bannewitz@t-online.de
01 62/2 53 77 21
SB Bauhof Frau Herzog 03 52 06/2 14 88
Eigenbetrieb Bannewitzer Abwasserbetrieb
Betriebsleiter u. Techn. Leiter Herr Herrmann 03 52 06/20 4- 10 bab@bannewitz.de
Stv. Betriebsleiter Frau Rietzschel 03 52 06/20 4- 14
SB Buchhaltung Frau Eichhorn 03 52 06/20 4- 13
SB BAB Herr Behrens 03 52 06/20 4- 46
Klärwärter Schutz/Gentsch 03 52 06/2 30 99
Herr Schutz 01 62/2 53 77 31
Herr Gentsch 01 62/2 53 77 32
Faxnummern Bürgermeister, Hauptamt,
Kämmerei 03 52 06/20 4- 35
Bauamt 03 52 06/20 4- 50
BAB 03 52 06/20 4- 15
Bürgerhaus 03 51/40 90 0- 34
Bauhof 03 52 06/2 66 56
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Aus dem Gemeindeleben Vortrag auf Schloss Nöthnitz
„Die Ermordung Winckelmanns und Gerhard von Kügelgens“
oder
„Wie das Leben so spielt“
Donnerstag, 14. Mai, 19 Uhr
Über fünfzig Jahre liegen zwischen beiden Fällen, und dennoch
scheint eine schicksalhafte Verknüpfung erkennbar zu sein...
Zu Sachverständigen berufen werden ein Pariser Rechtsanwalt,
Friedrich Schiller und Johann Wolfgang von Goethe. Der Vortra-
gende, Hans Brendel, ist Erster Hauptkommissar a.D. und Geschäfts-
führer der Goethe-Gesellschaft München.
Singen im Park
Sonntag, 17. Mai, 16 Uhr
„Singen macht das Leben schön“
In den Schulpark Possendorf laden herzlich ein:
Chor der Grundschule Possendorf und Gesangsverein Possendorf




Regionalgruppe „Goldene Höhe“ informiert:
Traditionell haben die Kirchgemeinden Possendorf und Kreischa für
den 21.05.2009, um 10.00 Uhr zur Himmelfahrtsandacht an der
Babisnauer Pappel mit dem Possendorfer Posaunenchor, eingela-
den.
Im Anschluss an diese Andacht gegen 11.00 Uhr erfolgt die Überga-
be eines, von Fam. Riess aus Dresden, gesponserten „Steinernen
Tisches mit Bänken“ durch den Vorsitzenden des Landesvereins Säch-
sischer Heimatschutz e.V. Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Hardtke.
Alle Natur- und Heimatfreunde sind zu beiden Veranstaltungen herz-
lich eingeladen.
Für das leibliche Wohl sorgt das „Kirchencafé“ der Kirchgemeinde
Possendorf.
__________________________________________________________
Der Club Bannewitz e.V. lädt ein!
Nun werden es schon 5 Jahre, dass wir unser Clubdomizil aus den
Kellerräumen im heutigen Hortgebäude an der Windbergstraße ein
Stückchen weiter in die Räume des ehemaligen Lebensmittelladens
am Kompressorenbau verlegt haben. Dies wollen wir feiern. Des-
halb laden wir für Sonnabend, den 23. Mai, ab 17 Uhr herzlich ein.
Für Euer leibliches Wohl ist natürlich gesorgt und für die musikali-
sche Unterhaltung ist DJ Tom zuständig. Auch zuHimmelfahrt, am
21. Mai, stehen die Türen offen, dann laden wir bereits ab 10 Uhr
alle ein, um bei Ihrem Ausflug auch etwas bei uns zu verweilen.
Darüber Hinaus organisieren wir in diesem Jahr auch wieder Bil-
lardturniere (13.6., 12.9., 5.12., jeweils ab 18 Uhr), Skatturniere und
ein Fußballturnier. Gern stellen wir unsere Räumlichkeiten auch für
Feiern - ideal für Jugendliche - zur Verfügung und helfen dabei natür-
lich bei der Vorbereitung (z.B. Getränkebestellung) und Ausgestal-
tung: Wer Interesse hat, sollte also am 21. oder 23. Mai oder an
einem anderen Abend einfach mal bei uns vorbeischauen. Dann
können wir uns alles gemeinsam ansehen und besprechen. Für tele-
fonische Rücksprachen steht Cindy Pollack ab 17 Uhr unter der Ruf-
nummer 0172 / 3 74 57 32 zur Verfügung.
Wir würden uns freuen, wenn viele Interessierte den Weg zu uns fin-
den. Über unsere Veranstaltungen werden wir auch immer mal wie-
der im Amtsblatt berichten.
Bis dahin oder zu einem persönlichen Treffen verbleiben wir mit den
allerbesten Grüßen
Die Mitglieder vom Club Bannewitz e.V.
Die Ortsfeuerwehr Cunnersdorf
lädt ein zum
20. Tag der offenen Tür
Freitag, 8. Mai, ab 19 Uhr
Bieranstich, Fackel- und Lampionumzug, Lagerfeuer
Sonnabend, 9. Mai, ab 10 Uhr




14.00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr, histori-
sche Feuerwehr aus Flemming
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
19 - 2 Uhr DJ Robby mit Überraschungsgast
20.00 Uhr Tanzgruppe des Tanzhauses Friedrich-
stadt
22.00 Uhr die „menschliche Beat Box“ Maik Fritz-
sche
Außerdem ganztägig im Programm:
- Hüpfburg
- Schießstand des Jagdverbandes Sachsen
- Ausstellung über die OFW Cunnersdorf von Steffen Lucas
- Ausstellung Feuerwehrfahrzeugmodelle von Torsten
Pretzsch
Muttertagskonzert - Ort wird verlegt
Leider wurde seitens des neuen Besitzers des Schlosses Nöthnitz
das für den 10. Mai geplante Muttertagskonzert abgesagt. Seit 1996
veranstaltete der Musikverein Bannewitz e.V. diese Konzertreihe im
Schlosspark im Gedenken an die verstorbene Huberta Freifrau von
Finck, die erste Ehefrau des ehemaligen Schlossherrn.
Das Muttertagskonzert wird nun am kommenden Sonntag, dem
10. Mai 2009 ab 15.00 Uhr im Garten der KulturTank-
stelle Bannewitz - bei schlechtem Wetter im Saal - stattfinden.
Es singen und musizieren Chöre und Instrumental ensem-
bles der Musikschule Ústi nad Labem und des Musik-
verein Bannewitz e.V.
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten
___________________________________________________________
Frauenstammtisch im Hotel Hähnel
Mittwoch, 13. Mai, 19 Uhr
Mit Tierarzt Thomas Kießling geht es rund um das Thema „Haus-
tiere und Urlaub“.
Maxim Kowalew Don Kosaken
Donnerstag, 21. Mai, 19.30 Uhr
Kirche Possendorf
Der Chor lässt das musikalische Erbe der Kosaken auf technisch
brillantem Niveau wieder aufleben.
Er wird russisch-orthodoxe Kirchengesänge sowie einige Volkswei-
sen und Balladen zu Gehör bringen. Kartenvorverkauf:
- Ev.-Luth. Kirchgemeinde Possendorf, Kirchgasse 2,
Tel. 035206 / 2 14 18
- Bäckerei Göhler, Possendorf, Hauptstr. 31, Tel. 035206 / 2 13 45
- Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kreischa
- Elektrohaus Oertel Kreischa
- Fremdenverkehrsamt Rabenau




Der Ortschaftsrat Rippienlädt alle Skatfreunde für Freitag, den
22. Mai 2009, in die Gaststätte Otto in Hänichen, Dresdner Str.
11 ein. Beginn ist 18 Uhr. Das Startgeld beträgt 5 Euro und ist bei
Beginn zu entrichten.
Gute Laune ist mitzubringen.
Ortschaftsrat Rippien
Konzert auf Schloss Nöthnitz
Sonntag, 24. Mai, 17 Uhr
Konzert der Akkordeon Virtuosi
Untrennbar mit der Bannewitzer Kulturszene verbunden sind die
beliebten Akkordeon Virtuosi. Wer einmal eines ihrer Konzerte
besucht hat, weiß um die große Bandbreite an musikalischem Aus-
druck ihres zu Unrecht oft geschmähten Instruments. Das Duo wird
uns diese im Mai erneut eindrucksvoll vorführen. Die Zuhörer wer-
den gefühlvolle, nuancenreiche Darbietungen hören, aber auch erle-
ben, wie der Saal begeistert mitklatscht. Es ist wohl nicht übertrie-
ben, Wladimir Artimowitsch und Galina Bleuel, beide aus Weiß-
russland gebürtig, als Weltklasse-Akkordeonspieler zu bezeichnen.
Nachdem sie ihre Laufbahn an der Musikhochschule in Minsk begon-
nen hatten, machten sie schon bald auf internationalen Wettbe-
werben auf sich aufmerksam und errangen 1. Preise. Die beiden
Virtuosi arrangieren Werke aus den verschiedensten Epochen und
Stilrichtungen für ihr Instrument neu. Freuen Sie sich auf ihr buntes
Repertoire von Bach bis Tschaikowski, von Barock bis zum Tango!
Beginn: 17.00 Uhr
Öffentliche Prüfungen an der
Musik-, Tanz- und Kunst-
schule Bannewitz
Ein wesentlicher Bestandteil unseres Ausbildungs-
konzeptes sind regelmäßige Vorspiele und - auf der
Basis der Freiwilligkeit - Prüfungen nach dem Standard des Ver-
bandes deutscher Musikschulen. Diese Vorspiele und Prüfungen
sind nicht nur für Schüler und Eltern ein wichtiger Faktor der Leis-
tungseinschätzung. Sie sind für die Schüler auch Motivation zum
regelmäßigen Üben, zum Vorwärtskommen, sie fördern die Freude
am Vorspiel und am Musizieren, um anderen eine Freude zu berei-
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ten. Dass wir damit gleichzeitig auch die Qualität der musikalischen
Ausbildung steigern konnten, zeigen die zunehmenden Wettbe-
werbsteilnehmer unserer Schule beim Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ auf Regional, Landes- und sogar Bundesebene.
Die nächsten öffentlichen Prüfungen in den Fächern Klavier, Violine,
Gitarre und Gesang finden am Sonnabend, dem 9.5.09, von




Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz
Streichertag
Die Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz lädt am 29.05.2009
zu einem ganz besonderen Event, zum Streichertag, ins Bürgerhaus
Bannewitz ein. Alle Schüler - auch von anderen Musikschulen -, die
ein Streichinstrument erlernen, sind eingeladen, den Nachmittag des
29.5. gemeinsam mit speziellen Angeboten für Streichinstrumente
zu verbringen und gemeinsam zu musizieren.
Im Mittelpunkt dieses Nachmittags soll ein Streicherkurs mit
der Violinistin Prof. Dr. Devorina Gamalova aus London
stehen. Sie lehrt an den Hochschulen in Birmingham und London
und verfügt über langjährige Erfahrungen in den dortigen Kinder-
klassen. Neben ihrer Lehrtätigkeit führten sie solistische Auftritte
durch viele europäische Länder. Sie spielt auf einer ganz besonde-
ren Gagliano-Geige aus dem 18. Jahrhundert. Ihr zur Seite steht die
kroatische Pianistin Zrinka M. Bottrill. Sie ist Gewinnerin der renom-
miertesten europäischen Klavierwettbewerbe. Ihre Konzerte, solis-
tische oder mit Orchester, fanden in zahlreichen europäischen Län-
dern sehr großen Anklang.
Die Schüler haben die einmalige Möglichkeit, an diesem
Nachmittag bei Prof. Dr. Gamalova Unterricht zu erhal-
ten!
Wir sind froh, den Schülern diese Gelegenheit ermöglichen zu kön-
nen. Dieser Kurs wird speziell auf Musikschüler zugeschnitten sein.
Die Professorin wird an einem von den Schülern (man nennt das
aktive Teilnehmer) vorbereiteten Stück technisch, musikalisch und
interpretatorisch arbeiten.
Wer nicht selbst spielen möchte, ist herzlich zum Zuhören und Hos-
pitieren eingeladen. So können die Zuhörer (passive Teilnehmer) viele
Anregungen für ihr eigenes Instrumentalspiel mitnehmen. Unter-
richtssprache ist Deutsch. Frau Gamalowa hat jahrelang in Deutsch-
land gelebt und war hier Konzertmeisterin der Neuen Elbland Phil-
harmonie, spricht also sehr gut Deutsch.
Außerdem bieten unsere Streicherlehrer gemeinsames Musizieren
und verschiedene unterhaltsame Angebote an. Diese sind dem unten
stehenden Ablaufplan zu entnehmen. Dieser Nachmittag soll von
gemütlichem Zusammensein umrahmt werden. Schüler können hier
mit Lehrern und Mitschülern außerhalb des wöchentlichen Unter-
richtes plaudern. Krönender Abschluss des Tages soll das Konzert
der beiden Gäste werden. Es findet 19.00 Uhr im Saal des Banne-
witzer Bürgerhauses statt.
Interessenten melden sich bitte im Büro der Musik-, Tanz- und Kunst-
schule Bannewitz zum 15.5.2009 an. Die wenigen Stunden für die
aktiven Teilnehmer werden nach der Reihenfolge des Eingangs ver-
geben.
Auf diesen gemeinsamen Nachmittag und Abend freuen sich
Anne Knoblich und die Streicherlehrer der Musik-,
Tanz- und Kunstschule Bannewitz
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Ablaufplan Streichertag Freitag, 29.5.2009
16.00 - 18.00 Uhr Streicherkurs bei Prof. Dr. Gamalova
Parallel dazu laufen die verschiedenen Angebote unserer Lehrer:
Uhrzeit Gisa Bredemann Torsten Liebert René Tannhäuser Anne Knoblich
16.00-16.30 Gemeinsames Musikalische Experimente für und Mein Instrument
Musizieren für Brettspiele und mit jungen erzählt eine Geschichte
Anfänger ähnliches für Instrumentenbauern (für Anfänger)
Fortgeschrittene
16.30-17.00 Gemeinsames Musizieren Musikalische Brettspiele Experimente für und mit Mein Instrument erzählt eine
für Fortgeschrittene und ähnliches für Anfänger jungen Instrumentenbauern Geschichte (für Anfänger)
17.00-17.30 Gemeinsames Musizieren Musikalische Brettspiele Experimente für und mit Geschichtenim-
für Anfänger und ähnliches für Anfänger jungen Instrumentenbauern provisation (für Fortgeschrittene)
17.30-18.00 Gemeinsames Musizieren Musikalische Brettspiele Experimente für und Geschichtenim-
für Fortgeschrittene und ähnliches für mit jungen provisation
Fortgeschrittene Instrumentenbauern (für Fortgeschrittene)
18.00- 18.45 Uhr Abendbuffet für Schüler
19.00 Uhr Konzert mit dem Steinwayflügel im Bürgerhaus
mit Prof. Devorina Gamalova, Violine; und Zrinka M. Bottrill, Klavier,
Konzertkarten: Erwachsene 7,50 EUR, Ermäßigte 5,00 EUR im Vorverkauf im Büro der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz und
an der Abendkasse.
Bannewitz ehrt Ferdinand von Schill
Am 31. Mai jährt sich zum 200. Mal der Todestag Ferdinand von
Schill. Er wurde am 6. Januar 1776 in unserem heutigen Ortsteil
Wilmsdorf geboren. Grund genug für die Gemeinde Bannewitz, mit
einer Veranstaltung zu gedenken und damit auch Traditionen fort-
zusetzen. Vor gut zwei Jahren bildete sich eine Arbeitsgruppe, der
in erster Linie Heimatfreunde, Mitglieder der Regionalgruppe „Gol-
dene Höhe“ und des Possendorfer Ortschaftsrates angehören. Jede
Menge Kleinarbeit war zu leisten, vor allem wurde mit fachkompe-
tenter Unterstützung durch die Offizierschule des Heeres in Dres-
den die durch den früheren Possendorfer Ortschronisten Siegfried
Fischer erstellte und 1993 eingeweihte Schill-Ausstellung im Schill-
schen Geburtshaus gesichtet und aufgearbeitet. Ein weiterer und
nun schon gut sichtbarer Schwerpunkt war die Sanierung des Schill-
Denkmals. Mit finanziellen Mitteln der Gemeinde und des Ort-
schaftsrates Possendorf sowie einer Förderung durch die Stiftung
der Sparkasse Elbtal-Westlausitz für Kunst, Kultur und Denkmal-
pflege erstrahlt das Denkmal bereits jetzt schon im schönsten Fest-
tagskleid.
Termin der Gedenkveranstaltung ist Sonnabend, der 30. Mai.
Der Tag startet 8 Uhr mit einem Golf-Gedenkturnier, 10 Uhr beginnt
die eigentliche Gedenkveranstaltung am Schill-Denkmal mit einer
Ehrenwache durch Offiziersschüler, Ansprache und Kranzniederle-
gung. Im Anschluss öffnet die Ausstellung. Natürlich ist auch an das
leibliche Wohl gedacht, der Possendorfer Feuerwehrverein ist mit
Gulaschkanone sowie Grill vor Ort und die Mittelschule bäckt lecke-
re Kuchen, außerdem wird der Nachmittag durch die Poisentaler
Blasmusikanten musikalisch umrahmt.
Alle Organisatoren würden sich freuen, wenn viele Einwohner der
Veranstaltung einen Besuch abstatten. Vielleicht sagen Sie es auch




Sonnabend, 30. Mai, ab 20 Uhr
mit DJ A-Dur
Eintritt: 1,00 Euro
Der Feuerwehrverein Possendorf lädt herzlich ein.
Volleyballturnier in Hänichen
Zum traditionellen Volleyball-Turnier um den Pokal des Bürgermeisters
lädt die SG Empor Possendorf am Sonnabend, dem 13. Juni, ab
10 Uhr auf die Sportstätte „Poisenblick“ in Hänichen ein.
Gespielt wird auf dem Kunstrasenplatz, je Mannschaft und Spiel
muss in jeder Mannschaft mind. eine Frau sein, die Startgebühr
beträgt 10 Euro je Mannschaft.
Anmeldungen sind noch möglich: info@empor-possendorf.de
_________________________________________________________
Sommerfest der Künste
„Alles Hut, find ich gut!“
Die Vorbereitungen für das diesjährige Som-
merfest der Künste am 14. Juni sind im vol-
len Gange. Die Schar der Mitstreiter wächst
immer mehr. Sie dürfen also wieder auf ein abwechslungsreiches
Programm gespannt sein, über einiges haben wir ja bereits im letz-
ten Amtsblatt berichtet, aber lassen Sie sich doch einfach auch ein
bisschen überraschen.
Freuen würden wir uns, wenn wir noch einige „Zeitzeugen“ der Hut-
fabrik finden, die die Geschichte durch Leihgaben wieder etwas
lebendig werden lassen. Wer hat vielleicht noch einen Hut, Fotos
oder andere Dokumente in einer Bodenkammer oder kann während
des Festes vielleicht sogar selbst berichten? Wir freuen uns über
jede Unterstützung.
Als Ansprechpartner stehen Ihnen zur Verfügung:
- Heilpraktikerin Gabriele Richter, Tel. 0351 / 4 02 77 66
- Frau Ryssel im Rathaus, Tel. 035206 / 2 04 28
- Büro der MTK im Bürgerhaus, Tel. 0351 / 40 46 200
_________________________________________________________
Schulpark wird wieder zum „Rockhaus“
Nach 2006 gastiert die Band „ROCKHAUS“ zum 2. Mal im Pos-
sendorf Schulpark. Organisator René Hähnel konnte die Musiker für
ein Konzert am 25. Juli verpflichten. Seit nunmehr 30 Jahren besteht
die Band als eine der erfolgreichsten aus dem Osten. Im Oktober
und November wird ROCKHAUS wieder On Tour sein mit neuem
Album aber auch mit den alten Superhits wie „Bonbons und Scho-
kolade „ I.L.D.“ und „Disco in der U-Bahn“.
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ROCKHAUS um Mikel Kilian, Max Repke, Carsten Beathoven Moh-
ren, Reini Petereit und Heinz Haberstroh sind seit dem vergange-
nen Jahr im Studio um die Songs für das neue Album zu schreiben
und komponieren. Das Jubiläumsalbum - 30 Jahre Rockhaus - ist
sich Bandleader XX sicher wird an die alten Erfolge anknüpfen.
Los geht’s am 25. Juli ab 21 Uhr, bereits 20 Uhr spielt mit „Marlon“
ein junger Künstler aus der deutschsprachigen Musikszene, der
bereits mit Musikgrößen wie Peter Maffay, Nena oder Udo Linden-
berg auf der Bühne gestanden hat.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen, z.B. beim SZ-Ticketservice.
Ryssel
_________________________________________________________
Gemeinsam für die Gemeinschaft
Das Dorffest von Rippien-Hänichen vom 28. bis 30. August wird
unter dem Motto „Gemeinsam für die Gemeinschaft“ stehen. Aus
technischen und finanziellen Gründen können wir dem Wunsch vie-
ler Rippiener Bürger, dieses Fest in Rippien durchzuführen, nicht
erfüllen. Dafür bitten die Organisatoren um Verständnis.
Der Ortschaftsrat, die Feuerwehr und die Anlieger vom Querweg
wollen schon heute Ihr Interesse für dieses Dorffest wecken. Ein
Bieranstich soll das Fest am Freitag eröffnen, diesem folgen Lam-
pionumzug, Lagerfeuer und eine Überraschung. Für Sonnabend
stehen u.a. im Plan: Vogelschießen, Vorführungen der Hänichener
Kindergartenkinder, Kinderbelustigungen und am Abend Tanz. Der
Sonntagvormittag gehört Meister Klecks und den Kindern, für die
Erwachsenen gibt es einen Frühschoppen mit zünftiger Blasmusik.
An allen drei Tagen wünschen wir uns natürlich Sonne, Sonne und
viele Besucher.
Christian Stephan
im Namen der Organisatoren des Dorffestes Rippien-Hänichen
_________________________________________________________
Liebe Einwohner von Börnchen,
Possendorf und Wilmsdorf,
der Ortschaftsrat Possendorf beabsichtigt die Wegesäule, welche
sich an der B170/Abzweig Oelsa befindet, zu sanieren. Leider sind
die Inschriften in einem schlechten Zustand und der Inhalt kaum
noch lesbar. Wir bitten Sie daher um Ihre Unterstützung.
Sollten Sie Hinweise oder Fotos zu dieser Wegesäule haben, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie uns diese für die notwendige Restau-
rierung zur Verfügung stellen.
Vielen Dank
Lutz Noack, Ortsvorsteher Possendorf
_________________________________________________________
28 ungarische Gäste
zu Gast in Bannewitz
Die Weltreise endet
in Ungarn
Seit vielen Jahren organisiert der Musikverein Bannewitz internatio-
nale Ferienfreizeiten. Wie bereits in den Vorjahren waren die Begeg-
nungen des ensemble interregio 2009 nicht minder herzlich. Im
Gegenteil. Und die „zweite“ Abteilung steht noch bevor, wenn rund
30 Instrumentalisten am zweiten Maiwochenende nach Bannewitz
kommen.
In der Osterferienwoche verwandelte sich die KulturTankstelle zur
Herberge und zum Probenort, diesmal für eine musikalische Welt-
reise mit internationalen Liedern und Tänzen. Genau das Richtige
für die ungarischen Gäste, Jungen und Mädchen eines Gymnasi-
ums aus Kaposvár mit ihren Betreuern. Schon in den ersten Pro-
ben wurde gemeinsam mit unserem Kinder- und Jugendchor nicht
nur gesungen, sondern auch viel gelacht und getanzt. Denn zu „Kalin-
ka“, „Tiritomba“ oder „La cucaracha“ waren schnell Choreografien
entwickelt.
45 Akteure im Saal der KulturTankstelle bei der Gesamtprobe. Zum
ersten Mal wird in Kostümen geprobt, beim Schneidern half Frau
Pech.
Dem Wetterbericht folgend, gingen wir gleich am zweiten Tag auf
Tour durch die Sächsische Schweiz, wanderten und sangen an der
Bastei, besuchten den Pillnitzer Schlosspark und fuhren mit dem
Elbdampfer nach Dresden. Am Donnerstag hatten die älteren Cho-
risten ein besonderes Thea tererlebnis, sie besuchten die Semper-
oper und sahen die moderne Oper von Benjamin Britten „Peter Gri-
mes“ in englischer Sprache.
Das für Freitag geplante Lagerfeuer fiel dem Regen zum Opfer, dafür
zeigten wir den ungarischen Freunden das Remmi-Demmi-Land in
Bannewitz. Sie waren total begeistert, ob jung oder alt - das hatten
sie noch nie gesehen. Wie im Fluge waren die zwei Stunden ver-
gangen und für die Gäste stand fest: Am Sonntag geht es noch-
mals hierher!
Natürlich standen die Proben für die „Weltreise“ im Mittelpunkt der
sechs Tage. Selbst nach dem Abendbrot fanden Einzel- oder Grup-
penproben statt, schließlich musste das 60-Minuten-Programm
schon am Sonnabend zur Aufführung kommen. Die Choristen aus
Radeberg hatten die wichtigsten Sprechrollen bereits vorstudiert,
so dass sich mehr auf die Gruppenszenen konzentriert werden konn-
te. Teilproben für die Tänze, die Instrumentalisten, die einzelnen
Stimmgruppen - in den Sälen und auch im Garten forderten die Jun-
gen und Mädchen zwischen 8 und 17 Jahren sehr. Sogar der Ban-
newitzer Bürgermeister überzeugte sich von der harten Arbeit und
besuchte eine Probe. Die Leiterin der ungarischen Delegation Dr.
Anna Pytel staunte darüber und zeigte sich begeistert.
Doch die Mühen hatten sich gelohnt: Am Sonnabendnachmittag in
der Kinderklinik der Bavaria in Zscheckwitz wuchsen die jungen
Akteure über sich hinaus. Szenenapplaus und Zugaben gab es und
die vielen Zuschauer spürten, mit welcher Begeisterung die Kinder
bei der Sache waren. So schwebten, flogen, schwammen oder schli-
chen die beiden Hauptdarsteller mit ihrem Trabi über die Bühne,
tanzte Nataly im Bikini oder stritten sich Lissy und Kataryna tempe-
ramentvoll wie echte Italiener. Jeder hatte eine Rolle, fand sich in
aufregenden Kostümen wieder (zum Beispiel kleine Schafe die mit
einem geizigen Schotten grasten). Die Weltreise wurde natürlich um
einen Trip an den Balaton erweitert und - wie durch Zufall - endet
sie im schönen Ungarnland.
Am Ende zogen dann alle mit Csárdás-Schritten durch die Reihen
und sangen ungarische Volkslieder. Unvergesslich.
Nach dem Auftritt durften die Ungarn shoppen - ein sehnlichster
Traum. Am Sonntag war der Dresden-Besuch gemeinsam mit eini-
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gen deutschen Kindern geplant. Prager Straße, Rathausturm, Frauen-
kirche, Stadtgang einschließlich der Künstlerpassage in der Neustadt
und schließlich: Remmi-Demmi in Bannewitz... Und als „krönenden
Abschluss“ fuhren wir in mehreren Touren mit dem „bunten Bus“ nach
Kreischa ins „Café Lehmann“. Der ungarische Inhaber Istvan Titrik, der
das traditionsreiche Restaurant seit 10 Jahren führt, war begeistert und
spendierte spontan Eis undWein für seine Landsleute. Es wurde gesun-
gen und getanzt und gelacht und am Ende geweint.
Viel zur tollen Stimmung beigetragen hat die fröhliche Atmosphäre.
Nicht nur zum „bunten Abend“ fielen sich deutsche und ungarische
Mädchen in die Arme, wurde getanzt zu Volksliedern oder der Dis-
komusik vom Handy. Zoltán und Anton sangen gemeinsam mehre-
re lustige Lieder, deutsch-ungarische Freundschaft, als ob es keine
Sprachbarrieren gibt. Viele tauschten ihre Adressen aus und zum
Abschied gab es Tränen. Doch ein großer Trost blieb: Im kommen-
den Jahr fahren die Bannewitzer wieder nach Kaposvár. Dann fin-
det im Sommer dort ein Chorfest mit rund 30 Chören statt. Erfah-
rung darin haben die meisten schon, denn schließlich war der Kin-
der- und Jugendchor 2008 einer von 450 Chören bei der Chor-
olympiade in Graz.
Dietrich
Herzlicher Dank sei an dieser Stelle der Gemeinde Bannewitz und dem
Kulturraum sowie dem real-Markt Bannewitz, der Bäckerei Bärenhe-
cke und der Pension Hänichen gesagt, die das Projekt unterstützten,
sowie für die Organisation und Durchführung Andreas Baumgart und
Cornelius Neumann.
Elisabeth Scholz
Zum Tag der offenen Baumschule
gab es reichlich Musik
„Kunst im Grünen“
Die Chefin der Bannewitzer Baumschule LUX, Judith Henke, hatte
sich eine Menge einfallen lassen: Live-Musik im Gewächshaus und
unterm Pavillon im Bäumebeet, dazu Kreatives Gestalten und Pony-
reiten trugen zum Gelingen der beiden Öffnungstage am Sonnabend
und Sonntag bei. Mehrere Tanzgruppen, Chöre, Instrumentalen-
sembles, Lehrer und Musikschüler des Bannewitzer Musikvereins
unterhielten die Besucher über viele Stunden.
Wie klingt denn die Posaune? Ist Geigespielen schwer? Viele Kinder
nutzten am Wochenende die Gelegenheit und probierten Blas-,
Streich-, Schlag- und Zupfinstrumente aus. Musikschulleiterin
Elisabeth Scholz (links) half ihnen dabei.
Storchenpaar komplett
Seit dem 30. April wird unser Storchennest wieder von zwei Stör-
chen bewohnt. Ob sich aber nun Possine zu Possi gesellt hat oder
ein neues Pärchen angereist ist, entzieht sich unserer genauen Kennt-
nis. Es gab an diesem Tag viel Bewegung um den Schornstein.
Immer wieder kreisten zwei Störche um das Nest, das Possi tapfer
verteidigte. Ob er aber den Kampf gewonnen hat und sich die Stor-
chendame dadurch von ihm beeindrucken ließ und bei ihm blieb
oder er doch vertrieben wurde, konnten wir leider nicht genau fest-
stellen. Ist ja aber auch egal, unser Storchenpaar fühlt sich schein-
bar wohl und das ist die Hauptsache.
Ryssel
_________________________________________________________
Gasthof Goppeln wieder geöffnet
Am 1. Mai gingen die neuen Betreiber des Gasthofs Goppeln bei
schönstem Wetter, mit Livemusik und vielen neugierigen Gästen an
den Start. Bürgermeister Christoph Fröse gehörte zu den ersten
Gratulanten, er übergab eine alte Ansicht aus dem Jahr. Zunächst
läuft der Gasthof als Biergartenbetrieb, ab August soll die Gaststätte
wieder geöffnet sein und im Oktober der Saal folgen. Wünschen wir
dem neuen Team viele zufriedene Gäste und eine erfolgreiche
Zukunft.
_________________________________________________________
Schützenkönig bleibt im Verein
Erstmals mit drei Böllerschüssen (vielen Dank an Andreas Pilz)
begann das traditionelle Vogelschießen zum Possendorfer Maifest.
Bestes Wetter lockte viele Besucher zu einem gemütlichen Nach-
mittag bei zünftiger Blasmusik der Poisentaler Blasmusikanten, def-
tiger Gulaschsuppe, lecker Gegrilltem sowie einem anwechslungs-
reichen Kuchenbuffet. Für die Kinder gab es eine Spielwiese, auf
der sich u.a. viele auch als junge Feuerwehrleute üben konnten und
mit Wasserspritze oder Feuerlöscher ans Werk gingen. Wer seine
Kräfte überprüfen wollte - egal ob Groß oder Klein - probierte sich
in „Haut-den-Lukas-Manier“ und konnte feststellen, ob er Prakti-
kant, Lehrling, Geselle oder Meister ist. Im Mittelpunkt stand natür-
lich das Vogelschießen. Nach fast fünf Stunden stand mit demWilms-
dorfer Manfred Bernhardt wieder einmal ein Mitglied der Organisa-
toren als glücklicher Sieger fest. Übrigens hatte seine Frau Gisela
wichtige Schützenhilfe geleistet und vor ihm den Korpus nach vie-
len anderen Schützen auch noch einmal ein bisschen lockerer
geschossen.
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Alle gönnten Manfred Bernhardt den Sieg, so auch Vorjahressieger
Steffen Hahnewald (hinten links).
Nach der Ehrung gab es traditionell Freibier. Bei einem kleinen Lager-
feuer klang der erste Maientag fröhlich aus. Ein Dankeschön haben
sich alle Mitglieder und Helfer des Possendorfer Karnevalsvereins,
die Feuerwehren Goppeln-Hänichen und Possendorf, Herr Küpper
aus Kreischa sowie die Blasmusikanten verdient.
Ein besonderes Dankeschön der Karnevalisten und insbesondere
der Vogelschießen-Verantwortlichen geht an den Possendorfer Horst
Lange. Ein neuer Wanderpokal wurde in diesem Jahr notwendig,
weil der bisherige, der erstmals 1998 übergeben wurde, keinen Platz
mehr für ein weiteres Namensschild hatte. Als Malermeister in Rente
half Herr Lange wieder einmal gern und übernahm das Bemalen des





Für alle Aktivitäten innerhalb unserer Gemeinde an den ersten Mai-
tagen hielt der Wettergott bestes Wetter bereit. So konnten sich
auch die Organisatoren des Bannewitzer Feuerwehrfestes und des
Bannewitzer Straßenlaufes über viele Besucher freuen. Insbeson-
dere der Straßenlauf erreichte bei seiner nunmehr 10. Auflage Rekord-
zahlen - 220 Läufer der unterschiedlichsten Altersgruppen gingen
an den Start. Erstmals gab es einen Bambini-Lauf über 1 km,
13 Knirpse waren hier ganz eifrig bei der Sache. Aber auch die jeweils
um die 100 Läufer über 2 km und über 10 km gaben ihr Bestes. Ins-
besondere letzteren wurde bei diesen Temperaturen alles abver-
langt, Sieger wurde Tom Barth vom TuS Dippoldiswalde in einer Zeit
von 34,34 Minuten. Auch einige Läufer aus unserer Gemeinde wag-
ten sich an die lange Distanz, so die jeweils jüngsten Teilnehmer,
Alexandra Scharf (Jg. 1992) aus Hänichen, die für den SV Felsen-
keller startende Turnerin erreichte mit 0:46:57 einen tollen 5. Platz
bei den Frauen und der Possendorfer Florian Herrla (Jg. 1992) plat-
zierte sich mit 0:40:28 bei über 70 Läufern als 14 bei den Männern.
Die Vertreter unserer Schulen hatten es in diesem Jahr vergleichs-
weise schwerer als in den Vorjahren. Durch die Wertung des Lau-
fes für die Bezirksrangliste waren diesmal besonders viele Läufer
aus Vereinen am Start. Trotzdem hielten sich unsere Teilnehmer
wacker und stellten mit Marcel Janitz von der GS Bannewitz sogar
den Sieger bei den Schülern D. Auch Läufer unserer Mittelschule
konnten sich über Podestplätze freuen: Michele Reuter wurde 2. bei
den Schülern A und Robin Kuntzsch 3. bei den Schülern B. Eben-
falls einen 2. bzw. 3. Platz erreichten bei den Schülern C die Ban-
newitzer Dominic Janitz (SG Dresden Striesen) und Felix Römisch
(M.-Andersen-Nexö-Gymn.). Melanie Ullrich aus Börnchen, die für
die MS Geising startete, konnte sich über einen 3. Platz bei den
Schülerinnen A freuen. Sie gehört wie einige andere Einwohner schon
zu den „alten Hasen“ des Laufes wie auch Markus Hexamer aus
Goppeln (in 06:48 Schnellster über die 2km) und Feuerwehrmann
Reiner Edelmann (2. über 2 km in 07:03) oder Caroline Schlobach
da Costa, die sich diesmal an die 10 km wagte.
Jede Menge Lob gab es für die Organisatoren des Laufes, so war
erstmals eine Online-Anmeldung möglich, die rege genutzt wurde.
Beim Lauf bekam jeder Teilnehmer einen Transponder, um genaue
Zeitmessungen zu garantieren. Unter jeder Startnummer stand der
Vorname, sodass insbesondere auch die Kinder eine schöne Erin-
nerung an diesen Lauf haben und wer wollte, konnte sich nach dem
Lauf auch gleich seine persönliche Urkunde ausdrucken lassen. Ein
herzliches Dankeschön gebührt an dieser Stelle Hauptorganisator
René Albertus und allen seinen Helfern. Die Laufexperten können
sich aber auch immer auf die zuverlässige Unterstützung der Ban-
newitzer Ortsfeuerwehr und des Feuerwehrvereins Bannewitz ver-
lassen. So halfen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr ganz beson-
ders umsichtig mit.
Die Jugendfeuerwehr half beim Fest nicht nur ganz toll mit, sie
demonstrierte auch ihr bisheriges Wissen.
Foto: K. Geißler
Der Lauf war ja aber nur ein Teil des Feuerwehrfestes, bereits am
Freitagabend war Startschuss. Sieben Mannschaften traten beim
7. Bierfassrollen an, Sieger wurden diesmal die Vertreter des KKB.
Am Sonnabendvormittag sorgten Meister Klecks und Spaßimir für
die richtige Stimmung bei den Jüngsten. Natürlich stand auch die
Feuerwehr selbst im Mittelpunkt des Festes, Schauvorführungen
und interessante Erklärungen brachten einen Einblick in die wichti-
ge Arbeit unserer Feuerwehren und weckten vielleicht das Interes-
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se bei manchem, sich doch auch diesem verantwortungsvollen
Dienst zu stellen. Für die notwendige Sicherheit sorgten die Feuer-
wehrmänner auch beim beliebten Bierkastenklettern, mit 21 Kästen
erreichte Thomas Karlick das beste Ergebnis.
Natürlich war auch an beiden Tagen reichlich für das leibliche Wohl
gesorgt und schließlich klang das Fest klang beim stimmungsvol-
len Abendprogramm zünftig aus. Vielen Dank an alle Organisatoren




SG Empor Possendorf 2 - TSV Seifersdorf 0 : 3
Am 26.04.09 war der TSV Seifersdorf in Hänichen zu Gast. Von der
ersten Minute an drückten die um ca. ein Jahr älteren Seifersdorfer
Spieler immer wieder aufs Possendorfer Tor. Eine Flut von Eckbäl-
len, konnte nur mit großer Gegenwehr und viel Glück ohne Gegen-
tor überstanden werden. Durch T. Brauer und S. Geißler bestand
aber die Chance selbst in Führung zu gehen. Leider hatte man kei-
nen Erfolg. So kam es das die Seifersdorfer in Führung gehen konn-
ten. Dieses Tor war eine Augenweide für diese Spielklasse. Flanke
aus vollem Lauf auf den in der Mitte freigelaufenen Spieler, welcher
mit der Stirn den Ball mustergültig und unhaltbar ins Tor köpfte.
Danach viel rasch das 2:0 für die Seifersdorfer. Nach dem Wechsel
strengten sich die Possendorfer Spieler an und konnten die Sei-
fersdorfer auch stellenweise unter Druck setzen. Leider kam man
wie in den letzen Spielen zu keinem eigenen Treffer. So wurde eine
Unachtsamkeit der Abwehr erneut durch die Seifersdorfer bestraft
und das Endergebnis von 0:3 stand fest.
DK
SV Wacker Mohorn - SG Empor Possendorf 2 2 : 0
Bei schönsten Sonnenschein und einem guten Rasenplatz wollten
die Kicker von Possendorf am 02.05.09 endlich mal wieder ein eige-
nes Tor bejubeln. Allerdings wurde dieser Vorsatz zuerst von der
Mohorner Mannschaft wahrgenommen. Nach einem Eckball lag der
Ball im Strafraum und drei Spieler schauten zu, wie dann endlich ein
Mohorner den Ball ins Tor beförderte. Danach verflachte das Spiel
mit Vorteilen für die Gastgeber. Ein ungewollter Heber bescherte
dann kurz vor der Pause das 2:0. Auch hier war wieder kein Spie-
ler in der Lage den ballführenden Mohorner zu stören. Als beson-
ders leichtfertig muss hier Erik Kaliner genannt werden der mit eini-
gen Fehlschlägen und Schlafeinlagen aufwartete. Nach der Pause
und Umstellungen in der Mannschaft konnte zumindest erreicht wer-
den dass man kein weiteres Tor kassierte. Positiv hervorzuheben




12. Spieltag, Kreisklasse D-Junioren
am 25.4.2009
SG Wurgwitz - SG Empor Possendorf
0:4 (0:3)
Dritter Sieg in Folge
Im Hinspiel vor heimischer Kulisse gewann damals Possendorf 5:1,
deswegen waren drei Punkte Pflicht. In der Aufstellung begannen
die Possendorfer mit drei Stürmern. Das merkte man schon in den
ersten Spielminuten, denn die Torchancen überhäuften sich. Bereits
in der achten Minute gingen die Gäste durch einen Treffer von Georg
Brauer in Führung. Danach versuchte es Possendorf nach dem Füh-
rungstreffer mit Distanzschüssen aus der zweiten Reihe …und das
mit Erfolg. Denn Richard Nickl schlenzte den Ball mit viel Effet ins
lange Eck, so dass der Wurgwitzer Tormann machtlos war. Pos-
sendorf spielte weiter auf hohem Niveau und gab nicht nach. Ehe
sich die Wurgwitzer versahen, landete ein Gewaltschuss erneut im
Tor. In der zweiten Halbzeit sah man das gleiche Bild, denn die Mann-
schaft, in Regie von Herrn Czerney und Herrn Nickl, war weiterhin
dominanter. Wieder vergab Possendorf etliche Chancen, aber dies-
mal scheiterten die Stürmer am Wurgwitzer Schlussmann oder an
sich selbst. Schließlich markierte Pascal Kluge in der 53. Spielmi-
nute den 0:4 Endstand aus Wurgwitzer Sicht. Einen großen Anteil
hatte auch Florian Hahn, der jeden Ball abfing, alle Zweikämpfe
gewann und die Bälle an die Sturmspitzen weiterleitete. Nach dem
dritten Sieg in Folge wird es in der Tabelle um den zweiten Platz
noch einmal richtig spannend.
Possendorf: F. Nanning, F. Hahn, P. Lenke (M. Walter), M. Ehrlich,
G. Brauer (F. Geißler), T. Solbrig (P. Kluge), J. Boxberger, R. Nickl
Torschützen: 0:1 (8.) G. Brauer, 0:2 (16.) Richard N., 0:3 (22.)
T. Solbrig, 0:4 (53.) P. Kluge
Tom Solbrig
Kreisliga Weißeritzkreis E-Junioren
Chance auf Anschluss an Tabellenspitze vertan
Hainsberger SV - SG Empor Possendorf 1 3 : 2
Im Nachholspiel am 09.04.09 gegen den Hainsberger SV sollte
eigentlich Wiedergutmachung auf der Tagesordnung stehen. Was
dann aber von beiden Mannschaften auf miserabel bespielbarem
Rasen geboten wurde, war schlechter Fußball. Ob der Gegner nun
unterschätzt oder die eigenen Möglichkeiten überschätzt wurden
bleibt offen. Jedenfalls lagen die Possendorfer zur Halbzeit wieder
einmal 0:2 zurück. Nun galt es alles zu riskieren um die drohende
Niederlage abzuwenden. Dies gelang zunächst auch bis zum 2:2
Ausgleich. Ein kapitaler Fehler des eigentlich absichernden Abwehr-
spielers nach eigenem, ungenutztem Eckball, führte dann noch per
Tempogegenzug zum 3:2 Siegtreffer der Hainsberger. Damit blei-
ben die Possendorfer im Niemandsland der Tabelle hängen.
Possendorfer endgültig nur noch Mittelmaß
SG Empor Possendorf 1 - SV Bannewitz 1 2 : 3
Das Rückspiel im Ortsderby fand am 25.04.09 bei idealen, äußeren
Bedingungen statt. Die Spieler von Bannewitz gingen hochmotiviert
ans Werk, um die 1:5 Hinspielpleite vergessen zu machen. Den Pos-
sendorfern dagegen fehlten auch in diesem Spiel vor allem in Halb-
zeit 1 Kampfgeist und Siegesmut, sodass man nach 25 Minuten 0:2
zurücklag. In der 2.Halbzeit kamen die Possendorfer Jungs besser
ins Spiel, waren aber auch hier von spielerischen Glanzpunkten ver-
gangener Monate weit entfernt. Mit Kampf und dem nötigen Glück
gelangen Tom Kessler per Direktabnahme nach einem Eckstoß und
Fabian Kühnel die Treffer zum Ausgleich, ehe wieder einmal ein indi-
vidueller Fehler eines einzelnen Spielers, hier der Torwart, das Spiel
zugunsten der Bannewitzer entschied. Da nun auch noch einige




Wichtiger Sieg gegen den Tabellennachbarn
SG Empor Possendorf - Hainsberger SV 4 : 0
Am 26.04.2009 traf die F-Jugend der SG Empor Possendorf auf
den direkten Tabellennachbarn aus Hainsberg. Nach den sehr guten
Ergebnissen der letzten Spiele gegen Braunsdorf und Bannewitz
wollte man den Schwung nutzen und weitere 3 Punkte erkämpfen.
Im Hinspiel hatte man, nach gutem Anfang, durch eine sehr schwa-
che Leistung in Halbzeit 2 mit 2:0 verloren und war deswegen vor
den Gästen gewarnt. Die Trainer setzten wieder auf die bereits gegen
Bannewitz bewährte Aufstellung und es dauerte nur 6 Minuten, bis
Kapitän Jonathan Petereit nach schöner Vorlage vom stark spie-
lenden Luca Thomas, den Ball im gegnerischen Tor unterbringen
konnte. Marco Russig erhöhte bereits nach 2 weiteren Minuten mit
einem starken Fernschuss direkt in die untere rechte Torecke auf
2:0. Die Hausherren waren im weiteren Verlauf der Halbzeit spiel-
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bestimmend und die erneut gut stehende Abwehr ließ nur wenige
gegnerische Aktionen im eigenen Strafraum zu. Die Possendorfer
erspielten sich weitere gute Möglichkeiten und Georg Weise gelang
in der 14. Minute - ebenfalls durch einen sehenswerten Fernschuss
- das 3:0, welches dann auch den Halbzeitstand markierte. Anfang
der 2. Halbzeit konnte man, wie schon im Hinspiel, eine leicht ver-
besserte Hainsberger Mannschaft erkennen, die mit deutlich mehr
Druck auf das Possendorfer Tor spielte. Die Angriffsbemühungen
der Gegner konnten aber durch die weiterhin gut stehende Abwehr
und den Possendorfer Tormann, Max Wagner geklärt werden. Mit
der Führung im Rücken bekamen nun auch ein paar Spieler eine
Einsatzmöglichkeit, die zum jüngeren Jahrgang gehören und nächs-
te Saison die F-Jugend verstärken werden. So kam Willi Schuster
zu einigen Torchancen und der ebenfalls eingewechselte Anton Lieb-
scher konnte, nach einer guten Flanke von rechts, den Ball in ech-
ter Torjägermanier ins Tor (30. Min.) einschieben. Außerdem bekam
Leander Mohr einen Einsatz in der Abwehr, die er in der nächsten
Saison verstärken wird. Am Ende siegten die Possendorfer mit einem
verdienten 4:0 und setzten Ihre „Miniserie“ mit nunmehr drei Spie-
len ohne Niederlage und Gegentreffer fort. Nächste Woche trifft man
dann auf Stahl Schmiedeberg, die wiederum im oberen Tabellen-
viertel stehen und in den letzten Wochen gute Leistungen gezeigt
hatten. Wie das Spiel gegen Bannewitz gezeigt hat, müssen die
Possendorfer sich aber auch vor solchen Gegnern nicht verstecken





SG Gebergrund Goppeln in DD-Friebelstraße
Sonnabend, 9. Mai
10.30 Uhr E-Jugend - B/W Stahl Freital
Sonntag, 10. Mai
8.45 Uhr Goppeln 2 - TSV Reinhardsgrimma 2
10.30 Uhr Goppeln 1 - SG Motor Freital
Sonnabend, 16. Mai
9.00 Uhr B-Jugend - FSV Dippoldiswalde
10.30 Uhr D-Jugend - B/W Stahl Freital
11.45 Uhr Alte Herren - FV B/W Zschachwitz
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr Goppeln 2 - Blau Weiß Glashütte 2
Sonnabend, 23. Mai
10.30 Uhr E-Jugend - Stahl Schmiedeberg
Sonntag, 24. Mai
8.45 Uhr Goppeln 2 - SV Pesterwitz 3
10.30 Uhr Goppeln 1 - FSV Dippoldiswalde
SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 9. Mai
9.00 Uhr D-Jugend - SpG Pretzschend./Hermsd.
10.30 Uhr E-Jugend 1. - Hainsberger SV
11.45 Uhr AH Poss./Bann. - TSV Cossebaude
Sonntag, 10. Mai
9.00 Uhr E-Jugend 2. - SG Weißig 1861
10.30 Uhr A-Jugend* - SV Stauchitz 47
10.30 Uhr F-Jugend - FSV Dippoldiswalde 1.
Freitag, 15. Mai
18.30 Uhr Alte Herren - Reichstädt
Sonntag, 17. Mai
13.00 Uhr II. Männer - SV Rabenau
15.00 Uhr I. Männer - SV Birkwitz-Pratzschwitz
Sonnabend, 23. Mai
9.00 Uhr D-Jugend - Kreischa/Reinhardtsgrimma
11.45 Uhr AH Poss./Bann. - FV Dresden Süd-West
Sonntag, 24. Mai
9.00 Uhr E-Jugend 2. - SpG Dorfhain/Höckendorf
10.30 Uhr A-Jugend* - FV Gröditz 1911
10.30 Uhr F-Jugend - SpG Höckendorf/Dorfhain
* Spielgemeinschaft Bannewitz/Possendorf
_________________________________________________________
Tai Chi - Qi Gong
Die nächsten Abende sind
am Mittwoch, 13. und 20. Mai
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Uhr Lotustanz nach Wei Ling Yi
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige




für Kinder im Alter zwischen 0 und 3 Jahren
jeden Dienstag und Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr,
Vereins- und Gemeindesaal Kastanienallee
Deutscher Kinderschutzbund Weißeritzkreis e.V.
_________________________________________________________
Krabbelgruppe Bannewitz
Mütter oder Väter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
jeden Montag, ab 9.30 Uhr im Gemeinderaum
der Kirche Bannewitz
Kontakt: Kati Bär, Tel. 0351 / 4 02 99 40
_________________________________________________________
Vielen Dank!
Im I. Quartal 2009 sind wieder zahlreiche Bücherspenden für die
Bibliotheken Bannewitz und Possendorf eingegangen. Bei allen
Spendern möchte ich mich im Namen aller Benutzer der Bibliothe-
ken und der Gemeindeverwaltung Bannewitz recht herzlich bedan-
ken.
Unter anderem bei:
Fam. Mandel, Frau Seifert-Nitzsche, Frau Gerlach, Frau E. Arndt,
Frau Dittrich, Frau K. Weber, Frau Westermann, Fam. Sommer, Frau
Quarsch, Frau Spätlich, Frau H. Schuster, Frau K. Mende, Fam.
Stübner, Herr Schönherr, Herr Rasch, Herr Gäpel, Herr Kundt, Frau
St. Knoblauch, Frau A. Kießling,
Herr Herrmann, Frau Riegel, Frau M. Rösler
und bei den Kindern:






Bürgerhaus, August-Bebel-Str. 1, Tel. 0351 / 4 09 00 29
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf an Schultagen
Grundschule, Schulstr. 6, Tel. 035206 / 2 13 53
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 12.30 - 16.30 Uhr
Freitag 9.30 - 12.00 Uhr
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Frühlingskonzert in der Kirche Rabenau




sowie der Rabenauer Posaunenchor
Sonntag, 17. Mai 2009, 17 Uhr




mit der Gospelsängerin Jutta Wieczorek und dem Tenor vom Chor
der Semperoper Dresden
Sonntag, 24. Mai, 17.00 Uhr
Briesnitzer Kirche
Merbitzer Straße 4, 01157 Dresden
Der Förderverein „Kenia Kinder, Bildung und Wissen“ das Konzert.
Der Erlös wird für den Bau eines Hauses für Vorschulkinder in Kinon-
do/Kenia eingesetzt. Der Eintritt kostet 10 Euro.
Den Förderverein gibt es seit zwei Jahren. Er engagiert sich für Bau,
Renovierung und Erhaltung von Schulen und Kindergärten sowie
Sportstätten. Außerdem organisiert er Patenschaften. Im Vorjahr
konnte aus Fördermitteln ein Tiefbrunnen gebohrt und eine Elek-
troleitung bis an die Schulgrenze gezogen werden.
www.foerderverein-Kenia-kbw.de
Kartenvorverkauf:





Zuwachs von 1239 neuen Mitgliedern
Die größte Bürgerorganisation unseres Landkreises, der Kreis-
sportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, ist auch im letzten
Jahr wieder größer geworden. Das belegen die aktuellen Zahlen,
die die Vereine vorgelegt haben. Damit trägt die Fusion sicherlich
schon erste Früchte. Angesichts der Tatsache, dass die Einwoh-
nerzahlen erneut rückläufig sind, ist das schon ein bemerkenswer-
ter Fakt. Mitgliedermäßig gab es einen Zuwachs von 1239 Bürgern,
die 2008 den Weg in die Sportvereine fanden. Das ist nach Dres-
den und Leipzig die größte Zuwachsrate in Sachsen. Damit hat der
Kreissportbund in seinem neuen Einzugsbereich bereits zum sechs-
ten Mal in Folge die Zahlen gesteigert. Der Organisationsgrad liegt
damit im Landkreis jetzt bei 14,3 %. Die inzwischen 36879 Mitglie-
der gehören immerhin 304 Vereinen an. Auch das ist ein Plus von
vier gegenüber dem Vorjahr. Das hätte eigentlich noch höher aus-
fallen können. Aber sechs Vereine haben ihre Mitgliedschaft aus
unterschiedlichen Gründen aufgekündigt.
Besonders erfreulich bei den Steigerungsraten ist das Plus von 492
bei den Kindern im Alter von 0 bis 14 Jahren. Und auch im Erwach-
senbereich ab 19 Jahre gibt es mit 1013 neuen Mitgliedern einen
deutlichen Zugewinn. Sorgen macht allerdings der Bereich 15 bis
18 Jahre. Hier gab es wie schon in den vergangenen Jahren wie-
der einen Rückgang. Diesmal sind es 266 Mitglieder. Dieser Trend
ist aber nicht nur im hiesigen Kreissportbund zu verzeichnen, son-
dern in ganz Sachsen.
Wenn man etwas tiefer in die Statistik schaut, fällt auf, dass ein Groß-
teil des Mitgliederzuwachses auf die Vereine mit Gesundheits- und
Rehabilitationssport zurückgeht. Da wären zu nennen Reha- und
Gesundheitssport Pirna, MEDIAN Rehasport, Rehabilitationssport
Deuben und Vital.
Größter Verein im Landkreis ist nach wie vor der VfL Pirna-Copitz 07
mit 1126 Mitgliedern, gefolgt vom SV Fortschritt Pirna mit 1013 und
der Hainsberger SV mit 954 Mitgliedern. Die meisten Vereine, näm-
lich 173, haben nur eine Abteilung bzw. eine Allgemeine Sportgruppe.
231 Vereine haben mit Mitglieder im Kinder- und Jugendbereich und
in 275 Vereinen, sind die Mitglieder 50 Jahre und älter.
Die Rangliste der Sportarten wird, wie könnte es auch anders sein,
von den Fußballer angeführt. Sie haben 8953 Mitglieder in 95 Ver-
einen. Dahinter rangieren sich Volleyball (2478/66) und Gymnastik
(1881/57) ein.
Damit die Vereine funktionieren ist auch ein großes Maß an ehren-
amtlichem Engagement von Nöten. In den Vereinen des KSB sind
2030 Mitglieder in Wahlfunktionen tätig, 2433 als Übungsleiter und
887 als Kampf- und Schiedsrichter.
(WoVo)
_________________________________________________________
Wiesenwettbewerb in der Region der
Sächsischen Schweiz 2009
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
e.V. schreibt in diesem Jahr wieder gemeinsam mit der Gemein-
schaftsinitiative EUROREGION ELBE/LABE einen Wettbewerb aus,
durch den eine besonders naturverträgliche Bewirtschaftung von
Wiesen honoriert werden soll. Bei diesemWettbewerb werden bunte,
artenreiche und gepflegte Wiesen ins rechte Licht gerückt, die ein
wichtiger Bestandteil unserer Kulturlandschaft sind. Wiesen gehö-
ren zu den wertvollsten, aber auch zu den gefährdetsten Land-
schaftsbestandteilen in der Region der Sächsischen Schweiz. Die
mageren bis frischen Wiesen finden sich in den sächsischen Mittel-
gebirgen ab etwa 250 m über NN, werden in der Regel extensiv
bewirtschaftet und zeichnen sich durch ihren hohen Anteil an Blüh-
pflanzen und Kräutern aus.
Der Wettbewerb ist eine Möglichkeit für die Bewirtschafter, ihre
schönste Wiesenfläche zu präsentieren und eine entsprechende
Anerkennung zu erhalten. Damit wird auch eine breite Öffentlichkeit
für die Landschaftspflege sensibilisiert. Der Wert einer extensiven
Bewirtschaftung für unser Landschaftsbild und der dahinter ste-
henden Arbeit sollen so wieder mehr in den Mittelpunkt gerückt wer-
den.
Zum gleichen Zeitpunkt ist dieser Wiesenwettbewerb auch im Kreis
Usti nad Labem ausgeschrieben.
Der Wettbewerb wird am 20. September 2009 mit einer Auszeich-
nungsveranstaltung zum Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit,
unterhalb des Liliensteins, abgeschlossen.
An dem Wettbewerb können sich private Nutzer sowie landwirt-
schaftliche Betriebe aller Eigentumsformen im Haupt- oder Neben-
erwerb mit Wiesen und Weiden im Landkreis Sächsische Schweiz
mit einer Größe über 1000 qm beteiligen. Prämiert werden Nutzer
oder Eigentümer, wenn sie selbst Nutzer sind. Bewertet werden
Zustand und Entwicklung der Fläche (Artenreichtum, Buntheit, typi-
sche Arten, Nährstoffgehalt) und die Art und Weise der Bewirt-
schaftung der Fläche. Die Bewertung nimmt eine Jury aus vier kom-
petenten Personen aus der Fachebene Botanik, dem Landschafts-
pflegeverband und dem Nationalparkzentrum vor. Die Bewertung
erfolgt Anfang Ende Juni 2009. Die Flächen dürfen zu diesem Zeit-
punkt noch nicht gemäht sein! Die Wettbewerbsgewinner erhalten
Preise, die am 20. September im Rahmen des Bergwiesenfestes in
Königstein-Ebenheit, vergeben werden.
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Die Bewerbung an diesem Wiesenwettbewerb muss bis
zum 30. Mai 2009 erfolgen unter Angabe der Adresse des
Bewerbers (möglichst mit Telefonnummer) und unter Ortsangabe
der eingereichten Fläche oder Flächen (eingezeichnet auf Flurkarte
ist wünschenswert).




01809 Dohna OT Röhrsdorf
Tel.: 0351/ 27 20 66-0
Fax.: 0351/ 27 20 66-13
Unter dieser Telefonnummer sind weitere Einzelheiten zum Wie-
senwettbewerb zu erfragen.
Rund um das Bergwiesenfest in Ebenheit am 20.09.2009 erwarten
Sie viele attraktive Programmpunkte, wie interessante Infos rund um
die Wiese und die Imkerei, ein kleiner Naturmarkt, Imbiss und kul-
turelle Einlagen.
Aus der Schule geplaudert
Possendorfer Grundschule siegt im
Schulschach
Angriff der Seifertzwerge!
Die 12. Schulschach-Meisterschaft des Landkreises Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge wurde am 25. April in Pirna ausgetragen.
Nach den bisherigen Ergebnissen in dieser Saison hatten die Pos-
sendorfer Kinder berechtigte Chancen auf ein gutes Abschneiden.
Bei diesem Schachturnier gab es Einzelwertungen in den Alters-
klassen Kindergartenkinder bis Schüler der 12. Klasse und eine
Mannschaftswertung für die beste Schule. Daher kamen in der Ein-
zelwertung die vorderen Plätze unserer Bezirksligaspieler in ihren
Klassenstufen nicht unerwartet (Alexander Klingner 3. Platz, Mag-
nus Zühlke 3. Platz, Henning Nestler 4. Platz). Weitere Spieler über-
raschten sehr positiv (Erik Dietze 5. Platz, Sven Schulze 5. Platz,
Anton Liebscher 14. Platz). Diese vielen guten Plätze brachten der
Possendorfer Grundschule den Gesamtsieg in der Schulwertung
vor der Astrid-Lindgren Grundschule Heidenau. Neben diesem Sieg
gibt es weiter Positives zu berichten. Erstmals nach Jahren wagte
sich mit Sarah-Marie Heinicke wieder ein Mädchen aus der 1. Klas-
se in den Schachsaal (15. Platz). Vielleicht war sie die Glücksfee für
die Possendorfer Schule.
Der Bannewitzer Schüler Richard-Brandon Weitprecht versuchte als
einziger Schüler seiner Schule das Vakuum im Bannewitzer Kinder-
schach zu füllen (13. Platz). Außer diesen Kindern starteten noch
zwei Freitaler Gymnasiasten vom SV Bannewitz. Erik Wojack und




Am 23. Mai 2009 fand unter der Leitung von Fachberaterin Frau
Schilling wieder eine Mathematikolympiade an der Grund-
schule Possendorf statt.
Daran beteiligten sich je sechs Schüler aus den Klassen 1 bis 4. Sie
hatten eine Unterrichtsstunde Zeit, um ihre Aufgaben lösen zu kön-
nen. Manche zerbrachen sich ganz schön den Kopf, denn es waren
nicht einfache Rechnungen gefragt. Stattdessen gab es viel zu lesen,
zu knobeln und logisch zu denken. Trotzdem bewältigten viele Kin-
der das Ganze mit Bravour.

















Unser Foto zeigt die vier stolzen Sieger.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Elternrat, der ein leckeres
Büfett mit Erfrischungen, Obst und Süßigkeiten für die eifrigen Rech-
ner spendierte. Liebevoll angerichtet wurde es diesmal von Frau
Neubert.
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Kirchliche Termine
Die Kirchgemeinden laden ein




9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
Sonntag, 17. Mai
10.15 Uhr Musikalischer Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl in Bannewitz
Donnerstag, 21. Mai - Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf
Sonntag, 24. Mai
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz anschl. Kirchencafé
Possendorf
Sonntag, 10. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 21. Mai - Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst an der Babisnauer Pappel,
mit dem Posaunenchor
Sonntag, 24. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN  BROSCHUREN  PROSPEKTE 
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHUREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN 
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN    BROSCHUREN    PROSPEKTE
Ihr Anzeigenfachberater
Gisbert Lemke berät Sie gern.
Telefon: 03 51/4 72 49 09
Telefax: 03 51/4 72 49 49











Für unsere älteren Einwohner
Der Seniorenclub Bannewitz e.V.
informiert
Zur Fahrt in den Frühling laden wir unsere Senioren amMittwoch,
dem 20. Mai recht herzlich ein.
Folgende Abfahrtszeiten sind zu beachten:
12.30 Uhr Kleinnaundorf, Bahndamm, Ecke Dresdner Str.
12.40 Uhr Cunnersdorf, Bushaltestelle
12.50 Uhr Bannewitz, Kirche
13.00 Uhr Bannewitz, Wendeplatz
Die Welschhufener werden um 12.40 Uhr an der Welschhufer Str,
Ecke Abzweig nach Hänichen abgeholt.
Der Freizeit- und Seniorenclub Goppeln lädt ein
AmMittwoch, dem 20. Mai, starten wir eine Dampferfahrt nach
Rathen.
Abfahrt ab Goppeln: 7.45 Uhr mit Linie 75
Rückfahrt ab Rathen: 15.30 Uhr ab Rathen
Liebe Seniorinnen und Senioren
von Rippien und Hänichen,






Der Preis beträgt 48 Euro.
Wir haben noch freie Plätze, Anfragen bitte an Frau Schöne,
Tel. 0351/ 4 01 75 84
Veranstaltungen
im DRK-Seniorenwohnpark Bannewitz
Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten - möglichst eine
Woche vor der Veranstaltung - anzumelden, persönlich oder per
Telefon 0351/ 40 26 0, im Haus nur die 9.
Mo. 11.05. 13.00 Uhr Skat-Club
Di. 12.05. 15.00 Uhr Buchlesung mit Frau Bode
Mi. 13.05. 13.30 Uhr Spielenachmittag
15.15 Uhr Seniorensport (2,50 EUR)
Do. 14.05. 13.30 Uhr Geburtstagsfeier
Fr. 15.05. 14.30 Uhr Polizeiberatung (Vortrag):
Wie schütze ich mich im Alter vor
Abzocke usw.?
Bitte bis 13.05.09 anmelden.
Mo. 18.05. 13.00 Uhr Skat-Club
Di. 19.05. 15.00 Uhr Buchlesung mit Frau Bode
Mi. 20.05. 13.30 Uhr Spielenachmittag
15.15 Uhr Seniorensport (2,50 EUR)
Fr. 22.05. 13.45 Uhr Alles singt!
Bitte bis 20.05.09 anmelden.
Familienanzeigen online buchen
www.wittich.de
